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Badische Chronik.t : ! Ettlingen . 12 . Nov . Gestern wurde ein bekannter frühererWrrth wegen Geistesgestörtheit in die Anstalt Jllenau überführt . EsM sich um einen Fall von Größenwahn hanhaln. Der Betreffende warschon einmal früher dort intcrnirt .* Ettlingen . 11 . Nov . Das Heliosprojekt hatte einige Beleidi¬gungsklagen zur Folge, die aber nicht zum Austrag kamen : Zunächst ver¬klagte Diplomingenieur Müller den Redakteur Häfner wegen humoristi¬scher Anspielungen in einigen Artikeln des „Landsmann "
. Es kam da¬mals zum Vergleich , Häfner zahlte die Kosten und erklärt« , daß Müllernicht beleidigt werden sollte . Alsbald darauf verklagte Häfner den HerrnDArller , der in seiner Rekursschrift von einem „ Demagogen" redet, derdie Albthalgemeinden gegen das Heliosprojekt verhetzt habe ; unter denobwalienden Umständen mußte Häfner das auf sich beziehen , und er er¬hob Klage, die wiederum mit einem Vergleich endigte. Jetzt zahlt HerrMüller die Kosten , ersetzt dem Herrn Häfner einen größeren Theil seinerKosten aus der ersten Klage, und giebt eine öffentliche Ehrenerklärungab. ( „Landsm .

" )
1* 1 Ettlingen , 12 . Nov . In der vergangenen Nacht wurde in derKantine der hiesigen Unteroffizierschule ein frecher Einbruch verübt unddie Kasse gestohlen . Der Dieb scheint , den Spuren nach zu schließen ,beim „Grünen Hof " die Umfassungsmauer überstiegen zu haben. Ver¬

schiedene Anhaltspunkte werden die baldige Ergreifung des Thäters er¬
möglichen .

TI Mannheim . 10. Nov . Gestern fand Hierselbst ein Bezirkstagder Vereinigung südwestdeutscher Bezirke des Vereins für HandlungS-
konunis von 1858 zu Hamburg statt , zu welchem eine größere Anzahlvon Bezirken aus Baden , Pfalz , Elsaß -Lothringen , Württemberg und
Heffen Delegirte entsandt hatten . Des Vormittags wurde nach erfolgterBegrüßung im Vereinslokal des Mannheimer Bezirks ein kurzer Spazier¬
gang durch die Stadt und hierauf eine-Rheinfahrt gemacht , welche leider
durch das schlechte Wetter sehr beeinträchtigt wurde. Hieran schloß sichein gemeinschaftliches Mittagessen an . Die Verhandlungen fanden Nach¬mittags in den oberen Räumen des Restaurants „ Zur Oper " statt , und
wohnte denselben der Vorsitzende der Verwaltung zu Hamburg , Herr
Georg Biehl. an . Aus den mehrstündigen Verhandlungen sei erwähnt ,haß die Hamburger Verwaltung den Bestrebungen der Bezirksvereinigung
sehr sympathisch gegenübersteht, und die Neugründung von Bezirken, so¬wie die bereits bestehenden , nach Kräften unterstützt.

$ Nußloch ( A . Heidelberg) , 11 . Nov . Der erste Familienabend ,jen der evangelische Bund hier im großen Saale „Zur Pfalz " abhielt ,
»erlief zur allgemeinen Befriedigung aller Theilnehmer , deren es gegen800 waren . Lieder des Kirchenchors wechselten mit Vorträgen und An¬
sprachen . Der Ortsgeistliche Pfarrer Weiser sprach über Gustav Adolf,vie seinerzeit Herr Stadtpsarrer Arnold von Wiesloch über ein äußerst
interessantes Thema : „Wie sah eS vor 200 Jahren unter den katholischen
Kurfürsten in der Pfalz aus ?" . Beide Vorträge fanden eine dankbare
Zuhörerschaft. Schriften des evang. Bundes sowie Gustav Adolfkalender
wurden in reichlicher Anzahl abgesetzt . Auch die Männerabende , jeden
ersten Mittwoch im Monat , welche der evang. Bund eröffnet«, bewährten
sich bis jetzt.

(= ) Dertingen (A . Wertheim) , 9. Nov. Der dem Trünke er¬
gebene Kilian Schörger von hier ging vor 14 Tagen im angetrunkenen
Zustande in die Kirche . Der Geistliche predigte über das Gleichnitz von
den hundert Pfund , welcher der Knecht seinem Herrn schuldete . Da er¬
wachte K . Sch. in seinem Schnapsdusel und unterbrach die Predigt mit
den Worten : „Hat er die Schulden aemacht, soll er sie auch bezahlen.

"
Auf diese Störung des GotteSdienstes

"
hin wurde er zur Anzeige gebracht.

Das Gr . Bezirksamt bestrafte ihn hierfür mit 3 Tagen Gefängniß undverbot ihm den Besuch des WirthShauseS auf 1 Jahr . Hierauf ging ernach dem bayerischen Orte Wüstenzell , betrank sich derart , daß er nichtmehr gehen konnte , und nahm noch 6 Flaschen Bier und einen Krug mitSchnaps mit nach Haus . Auf dem Heimweg stürzte er dir Strahen -
böschung hinunter , wo ihn hiesige Leute fanden. Da er nicht gehen konnte ,fuhren sie ihn auf dem zweirädrigen Karren des Strahenwarts hierher .Hier angelangt , stürzte er rücklings in die Strahenrinne und schlug sichdabei derart auf den Hinterkopf, daß er eine Gehirnentzündung erlittund nicht mehr recht zum Bewußtsein kam . Es kam noch eine Lungen¬entzündung hinzu, sodaß schließlich sein Tod eintrat .

4 - St . Leon (St . Wiesloch ) , 11 . Nov. Eine Frau aus dem benach¬barten Kirrbach, welche den hiesigen Jahrmarkt besucht hatte , genas aufdem Heimweg unerwartet eines Kindes. daS aber , als sie dasselbe nachHause brachte , todt war . Die bedaueruSwerthe Frau selbst, welche auchnach dem Ereigniß den Heimweg zu Fuß fortsctzte , liegt nun schwer krankdarnieder ; sie soll bereits einem Dutzend Kindern das Leben geschenkthaben.
-j- Rastatt , 12 . Nov . Heute entgleiste bei der Einfahrt desvon Röschwoog kommenden Güterzngcs auf Station Rastatt um12 .28 Uhr auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weise , aber vermuth-

lich in Folge Schienenbruchs, die ersten zehn Guterwagen , welche
sich , da sich der Zug noch in ziemlich rascher Gangart befand, voll¬
ständig aufeinander thürmten . Vom Zugspersonal ist glücklicher
Weise Niemand verletzt worden, auch eine Verkehrsstörung nicht
entstanden. Dagegen soll der Materialschaden ein bedeutender
sein .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 12. November.

X Jubiläum . Wie wir schon berichteten , haben verschiedene städti¬
sche Beamte in letzter Zeit ihr 28jährige8 Dienstjubiläum gefeiert . Aus¬
gezeichnet durch den Stadtrath und den städtischen Beamtenverein dürfendie Jubilar « auf ihre 2Sjährige segens - und arbeitsreiche Dienstzeit mit
Befriedigung zurückblicken. Heute Morgen, dem Tage seines Dienst¬antritts , beglückwünschten in schlichter aber feierlicher Weise die Beamten
des städtischen Rechmmgskontrollbureaus einen dieser Beamten , ihrenVorstand, Herrn städt. OberrechnungSvathBeck . Mit kurzen, von Her¬
zen zu Herzen gesprochenen Worten überreichte der dienstälteste Beamte
des Kontrollbureaus , Herr Sekretär Schroth ein schönes Angebinde als
äußeres Zeichen des Dankes für das stets liebevolle Entgegenkommen
ihres Vorstandes gegenüber seinen Untergebenen. Herr städt. Ober¬
rechnungsrath Beck dankte tiefgerührt und gab gleichzeitig einen Rück¬
blick auf die Verhältnisse, unter denen er, schon damals als Vorstand , das
Kontrollbureau gründete. Die Geschichte dieses Geschäftszweiges der
städtischen Verwaltung spricht am besten für die freudige und opferwillige
Hingabe des Jubilars zu seinem Dienste. An der Ovation für den all¬
seitig sehr beliebten und tüchtigen Beamten betheiligte sich auch das Be¬
amtenpersonal des Armenraths mit einer Blumenspende.

Ll - Beerdigung. Heute Vormittag 11 Uhr wurde der am 10. No¬
vember d . I . dahier verstorbenePrivatmann Louis Prieur sen . zur letzten
Ruhe bestattet. Mit ihm ist wiederum einer von den noch Wenigen zurgroßen Armee einverleibt worden , die so mit Recht ein Stück von Alt-
KarlSruhe genannt zu werden pflegen . Bis zum Mer von 68 Jahren
lag er seinem Beruf mit unermüdlichem Pflichteifer ob ; 25 Jahre war
er Mitglied , d. h . im Jahre 1847 einer der Mitbegründer der hiesigen
freiwilligen Feuerwehr. In den bewegten Jahren von 1948 und 1849
stand er als treuer Anhänger auf der Seite seines LandeSfürsten, welcheedle Gesinnungen er jederzeit offen bezeugt hat . In den Kriegsjahren1870-71 sah man ihn bei der Pflege der Kranken und Verwundeten thä -
tig. Sein heiterer, biederer Charakter hatte ihn überall beliebt gemacht .Er starb im hohen Alter von nahezu 80 Jahren und wird im Andenken
seiner vielen Freunde weiter leben .

* Der Protestantenvrrrin Karlsruhe eröffnete am Sonntag durcheinen Vortragsabend im großen Rathhaussaale , der bis auf den letztenPlatz gefüllt war , seine Winterthätigkeit. Wie berichtet wird , waren
auch sehr viele Katholiken erschienen . Redner war der Vorsitzende desVereins , Herr Stadtpfarrer Brückner . Derselbe sprach unter reichemBeifall über das Prinzip der freien Forschung und den Protestantismusin fesselnder und geistreicher Weise . Er entwickelte die Entstehung der
Union in der evangelischen Kirche Preußens und Badens . Die Unions¬urkunde Badens vom Jahre 1821 enthält in 8 2 die Gewährleistung der
freien Forschung in der heiligen Schrift, das Grundprinzip des Prote¬stantismus . Mit dieser Union sei aber nicht blos eine Einigung der
lutherischen mit der reformtrten Kirche erzielt, sondern auch eine Union
zwischen Protestantismus und Wissenschaft geschloffen worden. Es
könne keinen Zwiespalt zwischen Religion und Wissenschaft mehr geben .
Allerdings Hab« man sich dieser Ansicht auf beiden Seiten noch nicht völlig
angeschloffen . Auf Seite der Kirche stecke man noch vielfach in Vor-
urtheilen , wie der Fall Weingart u . a . beweisen , aber auch Vertreter der
Wissenschaft seien noch vorhanden, die an einen wirklichen und dauernden
Frieden der Wissenschaft mit der Religion nicht glaubten . Redner gabder Hoffnung Ausdruck , daß auch diese Männer bald einsehen werden,daß der Protestantismus kein Feind, sondern ein Freund der Wissenschaft
sei und daß beide recht wohl zusammenarbeiten könnten .

i Musikbildungsanstalt. Es möge hiermst darauf aufmerksam
sein , daß die dritte der dieSwinterlichen Schüleraufführungender Musikbildungsanstalt am Sonntag den 16 . d. Mts . in der Turnhalleder Höheren Mädchenschule , Sophienstratze Nr . 14, stattfinden wird .Der Beginn ist 1412 Uhr Vormittags .

+ Der Radfahrerbund Karlsruhe hielt am 8 . d . M . sein 5. Stif¬
tungsfest , verbunden mit Bannerweihe» im großen Saal des Hotel Mono¬
pol ab. Die Betheiligung von Seiten der eingeladenen Sportsvereineund Gäste war eine zahlreiche . Der 1 . Vorstand, Herr F . Martin , hielteine- herzliche Begrüßungsansprache, in welcher er zugleich der Vereins
chronik gedachte , wie der Verein im Jahre 1887 stand und wie manche

große Hindernisse er überwinden mutzte, um zu seinem jetzigen Glanz¬
punkt zu kommen . Zum Schluffe ehrte er die erschienenen Vereine und
Gäste mit einem dreifachen „ All Heil" . Das Festlied und die übrigen

Chöre, gesungen vom Gesangverein „Freundschaft " hier , welcher in un¬
eigennütziger Weise mitwirkte, trugen sehr viel zur Verschönerung des
Festes bei und legte von einer sehr guten Schulung Zeugnih ab . Hierauf
trug Fräulein Hüngerle einen von Herrn E . G . B- lker verfaßten wohl¬
durchdachten Festprolog in sinnigem , der Fesfftimmvng entsprechendemTone vor und erniete reichen Beifall . Durch acht Ehrenjungfrauen wurde
dem Bunde das von der Firma C . Neff 's Fahnenfabrik in Biberach a . d.R .
auf 's Kunsivollste angefertigte Banner unter einer die Mitglieder zur
ständigen Treue auffordernden Ansprache von Fräulein Jost übevgeben,
worauf der Bannerträger Herr W . Oetingrr mit kurzen aber markigenWorten dasselbe übernahm, mit der Versicherung , den mit der Annahme
verbundenen Pflichten nach Kräften nachzukommen . Die Weiherede sprachdas Mitglied Herr Dietsche, in welcher derselbe für die BereinSmitgliederdas Treuegelöbniß ablegte, und zu einem dreifachen „All Heil" auf das
fernere Blühen , Wachsen und Gedeihen des Vereins aufforderte . Nacheinem von der Kapelle „ FidelitaS" gut gespielten Nadler - Marsch fand
der Weiheakt seinen Abschluß. Hierauf wurde von verschiedenen Ber -
einsvorständen unter würdigen Ansprachen Geschenke an den Verein ab¬
gegeben . Der übrige Theil des Festes wurde von der Kapelle „Fidelitas "
sowie den Herren Dietsche, Schönthaler ynd Breithaupt durch ihre hu¬
moristischen Vorträge bei stets großem Applaus auf dasAngenehmste aus¬
gefüllt . Die anschließende Tanzbelustigung hielt die Festtheilnehmer bis
zur frühen Morgenstunde in fröhlicher Stimmung beisammen. Die
Feier fand am Sonntag den 9 . ds . durch Frühschoppen und Konzert im
Vereinslokal zum Klosterbräu einen würdigen Abschluß , so daß der Rad¬
fahrerbund mit Stolz auf das gute Gelingen seines Ehrentages zurück¬
blicken darf .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
1 s RaturwiffenschaftlicherBerei» Karlsruhe . In der Sitzung vom

. November d . I . hielt Herr Professor Dr . Udo Müller einen Vortrag
der die Beschädigung des Waldes durch Rauchgase . Nach kurzen ein-
-itenden Bemerkungen über das mit der Entwickelung der Industrie
arallel gehende Auftreten derartiger Schäden, führte er an der Hand
on geeigneten Abbildungen und von Demonstrationen verschiedener
auchkranker Pflanzen zunächst die äußere Erscheinung rauchkranker
Sälder vor. die sich von der völligen Unterdrückung der Vegetation auf
ogenannte Rauchblösen, zu akuten rasch eintretcnden Erkrankungen und
chließlich zu weniger deutlich sichtbaren chronischen Schäden mit all -
aählichem Uebergang in den gesunden Wald abstuft. Diese Schäden
harakterisiren sich theilS als Störungen der Lebensfunktionen

_ durch
gasförmig ausgenommen« stark verdünnte Säuren , vorzugsweise der
chweseligen Säure , die bei länger dauernden Einwirkungen stets durch
lie chemische Analyse nachgewiesen werden können . Als Ursache wurden
rkannt nicht der Ruß oder Staub , auch nicht die festen unlöslichen Be-
tandtheile des Hüttenrauches, ebensowenig Wie die festen , aber löslichen
Sestandtheile desselben , wenn sie in den Boden gelangen, sondern vor-
-ugsweise nur die gasförmigen Gemengtheile der Luft , vor Allem schwe¬
flige Säure . Chlor und Fluor . Als verbreitetster Schädiger aber tritt
,ie schwefelige Säure auf . die sich in den Abgasen vieler Fabriken , im
Hüttenrauche und in jedem Steinkohlenrauche findet . Ihren Em -
virkungen Jnb besonders die immergrünen Pflanzen , vorzugsweise
richte und Tanne , ausgeseht, während Laubhölzer "iel widerstands¬
fähiger sich erweisen. Die Einwirkung erfolgt fast ausschließlich nur
nährend der Vegetationsperiode, nur bei Tage im Licht und besonders
in den jüngsten Organen . Unter ihrem Einflüsse tritt eine merkliche
Herabsetzung der Verdunstung und der Assimilation ern , hauprsachuch
ivohl hervorgerufen durch Entstehung von Schwefelsäure aus der auf -
zenvmrnenen schwefeli-gen Säure und von nascentem Sauerstoff . Die
Forstwirthschaft stehr diesem Schaden fast machtlos gegenüber. Der
Hauptkampf gegen den Rauchschaden mutz von den raucherzeugenden
Anlagen geführt

' werden und mutz sich in zwei Richtungen bewegen.
Condensation und technische Berwerthung der schädlichen Rauchbestand-
iheile und starke Verdünnung des durch die Kamine entweichenden Restes
ttta Jtatf reiMch zugeführte Lust.

— Berlin , 12 . Nov . (Tel . ) Der frühere Chefredakteur der
„Nordd. Allg. Ztg . " Hofrath Dr . Lauser ist gestern Abend ge¬
storben.

vermischt «- .
hd Berlin , 12 . Nov . (Tel . ) In einem Hotel der Friedrichstadtwurde ein junger Mann und ein junges Mädchen erschaffen aufgefunden .Die Persönlichkeit deS jungen Mannes wurde als der 29jährige Kurt

Nißle, Sohn deS verstorbenen Geh . Regierungsraths Nißle , rekognos-zirt , der in der letzten Zeit geisteskrank war . Die Persönlichkeit des
Mädchens ist noch nicht festgestellt .

hd Berlin , 12 . Nov . ( Tel . ) Der Polizeibericht von gesternmeldet vier Vrrgiftungsfälle , von denen drei tödtlich verliefen.
— Glciwitz , 12 . Nov . ( Tel . ) Wie der „Ob . W .

" meldet, er¬
folgte in der letzten Nacht auf dem Georgschacht in der KSnigin Luise»
Grnbe zu Zabrze ein Durchbruch brandiger Gase» wodurch 2 Heuer
getidtet und 8 andere Bergleute verletzt wurden.

LA - Halle, 12. Nov . (Tel . ) Der Magistrat wirst vorläufig44 000 M . für NolhstandsarSeiten aus . Völlig arbeitslos find etwa
1500 Mann , zumeist Metallarbeiter . Zwei Drittel aller Metallarbeiter
arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit.

— Krefeld , 12 . Nov . ( Tel . ) Wie die „Krefelder Zeitung " mel¬
det , hat die am 2 . Nov . hier verswrbene Frau Marianne RhodiuS, eine
Nichte des 1868 verstorbenen Philanthropen Cornelius de Greiffs , der
Stadt Krefeld ein Legat von 1800 000 Gulden vermacht. Dasselbe
soll die Bezeichnung „Cornelius de Greiffs 'scher Unterstützungsfonds"
erhalten und für verschiedene WohlthätigkeitSzwecke verwendet werden.

LA - Köln , 12 . Nov . ( Tel . ) In Reisholz bei Düffeldorf tödtetr
ein Handwerker seine Frau mit einem Mefferstich . MS die Polizei den
Mörder verhaften wollte , warf er sich vor einen Schnellzug auf die
Schienen, wo er gctödtet wurde.

M - Bingen, 12 . Nov . ( Tel . ) Ein Unglücksfall , dem vier Menschen¬
leben zum Opfer fielen, hat sich in Biebelstein bei Gensingen zugetragen .Der Landwirth Philipp Grrß sah , wie in seinem Weinkeller, wo der neue
Wein lag, ein Faß übergährte. Er wollte mit dem Heber etwas abziehen.Als er den Keller hetrat , wurde er von den giftigen Olafen betäubt und
stürzte zusammen. Seiner Fra » dauerte es zu lange, bis ihr Mann zu-

rückkam, und sie eilte ihm nach in den Keller , wo sie ebenfalls betäubt
wurde und niedersank . Der 28jährigen Tochter ging es kurz darauf
ebenso. Schließlich kam noch ein kleines Enkelkind, das aus Besuch
bei seinen Großeltern weilte , an die Kellerthür. Als es die drei Tobtest
liegen sah , lief es hinunter und siel gleichfalls besinnungslos hin . Etwa
zwei Stunden später kamen die beiden Söhne vom Felde nach Hause und
wunderten sich, daß niemand da war. Sie kamen beim Suchen an den
Keller, holten sofort die Nachbarn zur Hilfe und schafften die vier Ber -
unglückten» die fämmtlich todt waren, . hinaus . Der Mann hatte noch
den Heber in der Hand, seine Frau hielt ihn fest umschlungen , die Tochter
hatte das Enkellind auf dem Arm.

LA - Rom, 12 . Nov . ( Tel. ) Im Theater von Tusignano ( Bo¬
logna ) verhafteten Karabinieri während der Vorstellung einen Ruhe¬
störer, der einen der Karabinieri mit seinem Dolchmesser niederstach und
zwei andere verwundete.

— Paris , 12 . Nov . (Tel . ) Die Budgetkommisstoa des Ge -
mrinderathS beschäftigte sich mit der Kreditforderungvon 25 000 Francs ,
die für den Bau eines isolirten Gebäudes für Leprakranke bestimmt sind.
„Journal " behauptet, daß sich in Paris 19 Leprakranke aufhalten , die
zumeist aus den Kolonien stammen .

— Paris , 12 Nov , (Tel .) Gerichtsaktuar Dtrup wurde ent¬
lassen , weil er für den verhafteten Bankier Boulaine die Gutachten der
Sachverständigen abschrirb und ihn so über den Gang der Untersuchung
aus dem Lausenden erhalten hat.

— Cardiff , 12 . Nov . (Tel.) In der Oceankohlengrubebei
Merthyr -Tydvil blieb der Förderkorb stecke», in welchem 30 Berg¬
leute heraufbefördert werden sollten , infolge Versagens der Ma¬
schinerie . Gleichzeitig versagte vorübergehend die Ventilation , so
daß 5 Bergleute erstickten.

— R<;w -Aork , 12 . Nov . ( Tel. ) Mascagni ist auf Antrag seines
Jnpresario Josef Smith , der die Verhandlungen in Italien geführt und
die Konzertreise zu Stande gebracht hat , auf's Neue verhaftet worden.
Smith verlangt 1200 Dollars Kommifsionsgrbühren . Abermals wurde
Mascagni dann gegen Bücgschaft freigelaffen .

Kapstadt , 12. Nov. (Tel .) Der Brand in E a st-
London hat anfgehört . Der Schaden wird auf i Millionen
Mark geschätzt.



Seite 2. a & i f4j e $ vz ffe .* Herr Divifionspfarrer Berberich wurde durch kaiserlichenErlaß vom 30 . Oktober zum Militäroberpfarrer ernannt . DiesesAmt entspricht etwa der Stellung eines Dekans, so daß also inZukunst die mit der Militärseelsorge im Bereich des 14 . Armee¬korps betrauten Geistlichen ihre dienstlichen Weisungen nicht mehrdrrekt vom ^Ol^ psyer grfif l
rJp ,f ,_... für Arbttterversicherung in Karlsruhe (Sitzungs-mal : Erbprmzcnsttaße 7 ) . Tagesordnung der öffentlichen Sitzung amDonnerstag den 13 . November. Zur Verhandlung kommen die Beruf¬ungen . Vormittags 9 llhr : 1 . der Marie Anna Köhler in Busenbach ,2 . des Hermann Spisi in Rastatt . 3. des Jak . Phil . Linder in Teustch -nenreuth . 4. des Heinrich Sütz in Aue , 8 . des Joh . Benz in Oestringen,6 . des Lorenz Eis in Ettlingen , 7. des Albert Olschinke in Rastatt , 8. derChristine Brand in Rheinhausen, 9 . der Anna Helfinger in Oestringen,10. der Karolina Beck Wtb. in Pforzheim , Vormittags 10. Uhr : 11. desFerdinand Machauer in Wiesenthal. ^Sämmtliche Berufungen

'
sindgegen die Landesversicherungsanstalt Baden hier gerichtet .

+ Schiedsgericht für Arbeiterversicherungin Karlsruhe ( Sitzungs¬saal : Erbprinzenstraße 7 ) . Tagesordnung der öffentlichen Sitzung amSamstag den 15 . November . Zur Verhandlung kommen die Beruf¬ungen : Vormittags halb 9 Uhr: 1 . der Joh . B . Geiß Ehefr. in Rutzheim ,2 . des Leopold Kraft in Reichenbach , 3 . der Luise Merz in Welsch-neurcuth , 4 . des Kaspar Gerstner II in Mörsch , Vormittags 9 Uhr:6 . des Sebastian Bruckert Oestringen, 6 . des Johann Braun in Bühler-thal , 7. der Nicolaus Göhler Wtb. in Michelbach , 8 . des LambertSchmätzle in Seebach , 9 . des Frz . Karl Jtth in Au i. M. , 10 . der Joh .Zapf Wtw. in Ottenau , 11 . des Franz Waas I in Oestringen, 12. des

In Fortsetzung der Berathung des § 8 des Zolltarifgesetzes betr.Zollmaßnahmen gegen Länder, die deutsche Maaren ungünsttger be¬handeln als die anderen Länder, spricht sich
^ Abg . Börner ( natl . ) gegen die Anträge Gothein und Albrecht aufStreichung des von der Kommission eingefiigten 2 . Absatzes zu § 8 aus .Abg . Gothein ( st . V . ) empfiehlt die Anträge Pachnicke und Brömel,lvelche eine Abschwächung der Bestimmungen des § 8 enthalten .An der wetteren Debatte betheiligen sich die Äbgg . Fischbeck , Brömelund Kardorff.

Der rumänische Königsbesuch in Bulgarien .
— Rustschuk, 12 . Nov . Bei dem gestrigen Galadiner brachte derürst von Bulgarien einen Tttnkspruch aus , der etwa folgendermaßenutete :
Ich begrüße mit aufrichtiger Genugthuung den Besuch meines

»hen Nachbern auf bulgarischem Boden. Die G§genwart des Königsein Beweis der freundschaftlichen Beziehungen beider Länder . Ichrrsichere, daß ich und meine Regierung nichts unterlassen werden, ume guten Beziehungen zu befestigen und zu heben . Der Besuch in
iesem Augenblick ist um so wichtiger , als er mit dem 25jiihrigen Jubi -
ium der Befreiung zusammenfällt, an welcher der König und das
imänische Heer auf den Schlachtfeldern zwischen Donau und Balkannen glorreichen Antheil nahmen. Wir Bulgaren bewahren eine dauk -
are Erinnerung daran . In diesem Sinne trinke ich auf die Gesundheites Königs und der Königin und der Dynastie, sowie auf das Wohltumäniens .

"
__Der König erwiderte mtt dem Ausdruck herzlichen Dankes für den

larmen Empfang seitens des Fürsten, der Armee , der Bevölkerung und

Weier.
genossenschast hier gerichtet .
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Aug. Keller in Neuweier, 13 . des Max Zöller in Untergrombach 14 der IT 7?,,1 r *Frdr . Stuck II Ehest, m Helmsheim. 15. des KaZ UttdEn in ' ^ " ®taU R"M «k, deren Entwicklung seme Bewunderung hervorge-Gamshurst . Vormittags 10 Uhr : 16 . des Adolf Sttahburger in Groß-"" " " Sämmtliche Klagsachen sind gegen die bad. landw . Berufs ^

r skMllfnaUrlchten
aus dem Bereiche der Grotzh» Bad. Ttaatseisenvahue«.Entlassen:

Kempf , Andreas, von Windschläg , A . Offenburg , zuletzt Maschinenhaus¬arbeiter in Offenburg.
Zölle , Emil , aus Erzingen, zuletzt Bahnhofsarbetter in Basel.

Telemiimme der „Bad . Brette".
== Berlin , 12 . Nov . Als inuthmaßlicher Nachfolger des in denRuhestand tretenden Präfidenten des Bundesamts für Heimathwesen,Weymann, wird in Reichstagssteisen der geheime Oberregierungsrathim Reichsamt des Innern , Kelch , genannt . ( V. Z . )
stll Straßburg , 12. Nov. In einer von den Sozialdemokra¬ten abgehaltenen unterelsässischen Bezirkskonferenz wurde be¬

schlossen , in sämmtlichen unterelsässischen Reichstagswahlkrcisenden Wahlkampf unverzüglich aufzunehmen. Bier StraßburgerStadträthe bewerben sich um die sozialdemokratischen Mandate .hd Wien, 12. Nov . Der Kaiser ernannte den Dominikaner-
Priester Joh . Zaninovic zum Bischof von Lefina.

M Madrid , 12 . Nov . Sagasta hatte gestern eine längereKonferenz mit verschiedenen Politikern . Er scheint bei der Ka -
binetsbildung ans große Schwierigkeiten zu stoßen .— Madrid , 12 . Nov . Im Bezirk Valdeorras . (ProvinzOreup ) kam es wegen des Oktrois zu Unruhen , bei denen 1 Fra »
getödtet und 2 Männer verwundet wurden . 2 Gendarmen wur¬den leicht verletzt , 11 Personen wurden verhaftet.

== Paris , 12 . Nov . Der Vorsitzende des makedonischen Komitees,Michailewitsch , der sich angeblich seit zwei Tagen in Paris aufhält , er¬kläre einem Mitarbeiter des „ Echo de Paris '"
, daß er das InteresseFrankreichs und Englands für die Sache der Macedonier wachrufen wolle .Seit einigen Jahren vettheidige die französische Politik auf dem Balkan

hauptsächlich nur materielle Interessen . Die Großmachtstellung Frank¬reichs verlange aber, daß es auch höhere Interessen habe , es könnte wennes wollte, der Schützer der Südslaven werden.
= Paris , 12 . Nov . Die Kolonialgruppe der Deputiertenkammerhält am nächsten Samstag eine Sitzung ab , um das Gelbbuch über den

französisch - siamesischen Bettrag zu erörtern . — Mehrere Mitglieder
dieser Gruppe, insvesondere der Deputirte Deloncle erklärte einem Be¬
richterstatter, daß das Gelbbuch nur die Bestätigung für alle gegen den
Vertrag gerichteten Einwände bilde. Er hoffe mehr denn je , daß das
Parlament den Vertrag nicht genehmigen werde .

Das jüngste , von nationalistischer Seite gebrachte Gerücht, Delcaffewerde den Vertrag fallen lassen» wird in Regierungskreisen für durch¬aus unbegründet erklärt . Delcaffe sei im Gegentheil enffchlossen, den
Vertrag auf 's entschiedenste zu vertheidigeu.

Deutscher Reichstag .
^ - Berlin , 12 . Nov .Am Bundesrathstische Niemand. Präsident Graf Ballestrem er¬

öffnet die Sitzung um 12 .20. Uhr.
An Stelle des Abgeordneten Normann , der aus dem Schriftführer¬amte ausscheidet , wird Abg . Himburg gewählt.

rufen habe . Dies sei nur möglich gewesen Dank der Besteiungskriegevor 25 Jahren . Er freue sich, die Erinnerung daran jetzt zu begehenund begrüße die Verbesserung der Beziehungen zwischen beiden Na¬
tionen . Der König schloß: „Ich trinke auf die Gesundheit des Fürsten,der Fürsttn -Mutter , der Prinzen und Prinzessinnen .

"
Den beiden Reden folgte lebhafter Beifall.

Der Bergarbeiter -Ausstand i« Frankreich .
bst St . Etienne, 12. Nov. Gestern Abend fand im Arbeiter-

Hause unter dem Vorsitz des Verbands -Sekretärs Cotte und des
Deputirten Bcanregard eine Versammlung statst in welcher be¬
schlossen wurde, daß sämmtliche Pnmp -Maschinen von den
Grubenarbeitern verlassen werden sollen . Ein Redner erklärte,daß trotz des Verbotes des Präfekten am nächsten Donnerstageine große Kundgebung veranstaltet werden würde.

bä St . Etienne, 12. Nov. Die Schiedsrichter, welche er¬
nannt worden sind, um denKonflikt zwischen dem General -Komi¬
tee der Bergarbester und der Minen -Gesellschast zu schlichten, ver¬
sammelten sich gestern Abend . Ueber eine große Reihe von Punk¬ten wurde eine Einigung erziell. Vor Allem wird mich den Aus¬
hilfs -Arbeitern die Möglichkeit gegeben , ordentliche Mitgliederder Gesellschaft zu werden.

England und Transvaal.
bä London, 12 . Nov . Wie verlautet , bildeten die Verhält¬

nisse in Transvaal und der Oranje -Kolonie, auf welche die Buren -
Generale Chamberlains Aufmerksamkeit bei seinem Besuch in
Südafrika zu lenken wünschen , ferner das Amsterdamer Manifestund das Verhalten der Buren -Generale auf ihrer internationalen
Tour Gegenstand der gestrigen Verhandlungen Bothas und De-
lareys mit Chamberlain .

— Haag , 12 . Nov . Schalk Burger ist zum Besuche des Prä¬
sidenten Krüger nach Mentone abgereist. Am 29 . November ge¬denkt er wieder die Reise nach Südafrika anzutreten .

Die Einweihung des Handelskammer-Gebäudes in
Rew-Aork .

— Newyork , 1 i . Nov . Gestern fand hier unter zahlreicher Theil-
nahm« aus allen Kreisen der Diplomatie , der Behörden, der Industrie und
des Handels die Einweihung des Handelskammer- Gebäudes statt . Prä¬
sident Roosevelt hielt bei der Einweihung des neuen Gebäudes eine Rede .Er führte aus , Amerika habe durch sein Verhalten gegenüber Cuba und
China den Wunsch gezeigt , die schwächeren Mächte in der Lage zu sehen ,allein stehen zu können , und alles zu thun , um ihnen zu helfen. Mit
den Großmächten wünsche Amerika Frieden und Freundschaft. Amerika
würde ein mächtiger Fattor für den Frieden in dem Maße sein , als es
beweise, daß seine Haltung nicht auf Unfähigkeit zur Selbstvertheidigung,
sondern auf ächtem Widerwillen gegen Unrechtthun beruht . Amerika
müsse sich im Stande der Bereitschaft halten , besonders bezüglich der
Flotte , nicht weil es Krieg wünsche , sondern weil es sein Wunsch sei, aufSetten derjenigen zu stehen , deren Eintreten für den Frieden mtt ach¬
tungsvoller Aufmerffamkeit gehört worden sei.

Des weiteren hielten die Botschafter Cambon und Herbert herzliche
Ansprachen . Prinz Heinttch v . Pleß , welcher den deutschen Kaiser bei
diesem Akte vertrat , führte in einer Rede aus , die Eröffnung des neuen

Ei« neuer polizeilicher „Mißgriff ".
Braunschweig, 10. Nov . Das Kapitel der behördlichen Mißgriffe

erfährt eine neue Bereicherung durch die schier unglaubliche Behandlung,
die einem wegen Versäumung eines Gerichtstermins verhafteten Ein¬
wohner Braunschweigs widerfahren ist . Es handelt sich um einen Mann
in angesehener Lebensstellung, den Inhaber des Braunschweigischen
Grnndbesitz - Verkehrsinstiturs, Herr Karl Trampte , der wegen btteflicher
Beleidigung verklagt war und versehentlich den Termin vor dem Amts¬
gericht in Celle versäumt, aber noch am Terminstag das Amtsgericht
davon in Kenntnitz gesetzt hatte . Wie es ihm dann ergangen ist, das
schildert er in der

'
„ Braunschw. Landeszeitung" folgendermaßen:

Am 30. September, Morgens halb 8 Uhr, wurde ich, ohne daß mir
ein Haftbefehl zngestellt worden wäre , verhaftet , um nach Celle ttcms-
portirt zu werden. Ich legte telegraphisch dagegen Beschwerde beim
Amtsgerichte Celle ein unter der Begründung , daß ich Familienvater ,
Bürger und Grundbesitzer, sowie auch kantionsfähig sei, erhielt aber trotz
bezahlter Rückantwort keine Nachricht . Ich wurde nun , ohne etwas
genossen zu haben. 12.23 Uhr der sogenannten Gendarmeriekorrefpondenz
übergeben und in einem Co»P6 mit Verbrechern und zerlumpt aussehen¬
den Menschen befördert. Anstatt nach Celle , wurde ich zu meinem Ent¬
setzen nach Hannover transportirt . Hier angekommen , wurde ich mit
ca . 50 Personen in einen Transportwagen gepackt und in das Polizei -
gefängniß abgeliefett. Dott ging es wüst her. Ein Unterbeamter riß
mir , ohne mich vorher zu fragen , den Rock auf , nahm mir zugleich
meinen Hut vom Kopf und warf in ihn die in meinen Taschen gefundenen
Sachen hinein ; diesen Hut mtt den Utensilien stellte er dann auf einen
recht schmutzigen Tisch. Den auf dem Flur im Kreise Herumstehenden
wurde dann Essen in wenig appetitlich aussehenden Schüsseln gereicht ;
ich habe selbstverständlich darauf verzichret , da für einen geoildeten
Menschen schon allein der Anblick ekelerregend war . Bald darauf theilte
ich mit einer zerlumpt aussehenden» wegen Einbruchsdiebstahls fest¬
genommenen Person den mir angewiesenen Raum . Hier herrschte ein
Duft , der mich fast übel machte . Als Quelle des Gestankes fand ich
dann einen in der Ecke stehenden , seit langem nicht geleerten Aborte
Gegen Abend , ungefähr um halb 6 Uhr. kamen noch drei, zu mehreren
Jahren verurtheilte, mich anwidernde Personen hinein. Zugleich wur¬
den 8 Strohfäcke , die den Raum vollständig ausfüllten , als Nachtlager
hereingebracht. Zu dieser Zeit wurde dann auch der erwähnte Abott
auf meinen Hinweis geleett. Was nun durch den Abort entfernt war ,
entströmte dem Nachtlager. Ich verbrachte die Nacht fitzend auf einer
Bawk.

Früh am Morgen 5 Uhr sollte ich mit einem Transport nach Celle
gebracht werden. Wie jeder civilisitte Mensch , so hatte auch ich das
Bedürfnitz, mich zu waschen, fand ttber hierzu keine Utensilien. Endlich
machte mich einer der Anwesenden auf ein in der Ecke stehendes Bierfaß
( 25 Liter ) aufmerksam . Das darin befindliche Wasser war total faul .Als ich dieses dem Aufseher mittheilte , erhielt ich zur Antwott , wennmir das nicht passe, möchte ich mir frisches holen. Kurz vor Abgangdes Transpottes wurden wir zu Zweien aufgestellt und ich mit einem
nach Celle ins Zuchthaus kommenden Menschen mittelst Kette zusammen-
gefeffelt . Als ich hiergegen Widerspruch erhob und darauf hinwies, ich
sei nur wegen Termin - Bersäumniß in Haft genommen, erwiderte derBeamte: „Freundchen, das macht nichts, wir bilden ja geschloffene Gesell¬
schaft! " Die Fesseln wurden mir erst im Eisenbahnwagen gelöst .

In Celle ersuchte ich , sofort einem Richter vorgeführt zu werden,erhielt aber mein Gesuch zurück mtt dem Hinznfügen. daß das Amts¬
gericht unznständig sei und die Akten mit meiner Beschwerde gegen den
Haftbefehl per Eilboten zum Straffenat Lüneburg gesandt seien ; dies
war am 1 . Oktober . Noch am selben Tage telegraphitte ich nach Lüne¬
burg und bat um Freilassung, erhielt aber trotz bezahlter Rückantwort
keinen Bescheid. Erst am 4. Oktober wurde mir seitens des Amtsgerichts
Celle mitgetheilt, daß meine Beschwerde znrückgewiefen sei . Die fragl .

.Akten mit der schriftlichen Verfügung trafen aber erst beim Amtsgericht
Celle am 7 . , Nachmittags um 4% Uhr, also sieben Tage nach Einreich¬
ung meiner Beschwerde von Lüneburg ein. Inzwischen am 5. nahm ichmir den Dr - jur - Naumann in Celle als Rechtsbeistand ; dieser veran-
laßte , daß am 8 . eine Schöffengerichtssitzung in meiner Sache anberaumt
wurde. Hier wurde der Antrag auf meine sofortige Freilassung ab -
gelebnt . Das darauf angerufene Oberlandesgericht Celle verfügte jedocham nächsten Tage meine sofottige Freilassung. So war es denn möglich,daß ich wegen Terminversäumniß — trotzdem ich das einzige mir in
diesem Falle zur Verfügung stehende Entschnldigungsmittel — die De¬
pesche — angewandt hatte — welche in Celle eintraf , als das Schöffen¬
gericht noch tagte, 10 Tage in Haft behalten wurde.

Wenn sich, so meint die „ Frkf. Ztg .
"

, diese Darstellung in allen
Punkten bestätigt, so liegen hier ganz unerhörte Verstöße vor. Die lange
Haftdauer bei einem entschuldbaren Bestehen und die Behandlung des
Verhafteten übestteigt alles, was man bisher für möglich gehalten hätte.Der Vorfall soll im preußischen Abgeordnetenhause zur Sprache ge-

I
bracht werden ; dann wird jedenfalls in die zu Tage getretenen Mitz-
stände gründlich hineingelcuchtet werden.
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Gebäudes sei in keiner Weise ein nur lokales Ereignitz, sondern auch von
lediglich nationalem Interesse. Die wundervollen Hilfsquellen der Ver¬
einigten Staaten und der Geist der kettenden Männer in der Finanz -,Handels- und Industrie -Welt seien die Bewunderung der alten Welt.Redner sprach alsdann im Namen feines Souvrrains und des Landes
die Dankbarkeit aus für den kürzlich einem Prinzen des königlichen
Hauses, der den Kaiser vertreten habe , so freundschaftlich bereüeten
Empfang, ein Empfang , der niemals vergessen werde . Der Wettbewerb
im Handelsverkehr müffe nicht dnrchans eine Feindseligkeit bedeute«. Auf
dem Weltmartte sei Ranm für alle.

Handel und Berkehr.* Mannheimer Tabakbericht . Im Breisgau wurden in Allmanns-weier 400 Ctr . zu 30 Mk . verkauft. Fnc Elsaß in Genderthettn 2000Ctt . zu 25 Mk . Weiershettn nunmehr ausverkauft zu 23 Mk . InWürttemberg (Brettener Gegend) Lomersheim 400 Ctr . zu 24 Mk.Zu gleichem Preise Nuhbaum und Spranchal verkauft. Im Bruhrainin einigen kleineren Ortschaften von 20—23 Mk . angefangen. Die
Forderungen der Bauern sind höher als der Handel, angesichts der
Gesammtlage der Industrie , anlegen kann. Hauptkäuser sind immer
Fabrikanten . In alten Tabaken sind in den letzten Tagen vestchiedene
größere Umsätze zu festen Preisen vorgekommen . (Sndd . Tabakztg. )

Hopfen. — Stuttgart , 10 . Nov . Der heutige Martt bot nicht vielNeues. Me Abschlüsse kamen nur schwer zu Stande und wurden im
Ganzen 50 Ballen gehandelt. Die Preise sind unverändert . Prima er¬
zielte wieder bis 125 M . Zum Verkauf stehen noch 100 Ballen . NächsterMarkt am 17. November.

LI- Köln, 12 . Nov . (Tel . ) Vor der Eivilkammer des Dussel- ■
dorfer Landgerichts wurde heute Vormittag die Klage der RheinischenBank in Mülheim a . d . Ruhr gegen die neu« Aufsichtsrathsmitgliedrrverhandelt, die von der Bank beschuldigt werden, die vorhandenen Mittel
so stark in Anspruch genommenzu haben, daß es bald an flüssigem Gelbe
mangelte» wodurch die Bank sehr große Verluste erlitt . Die Bank ver¬
langt , daß die Beklagten als Gesammtschuldner vernrtheilt werden, die
noch festzusetzende Summe zu estetzen. Gefordert werden vorläufig2 Millionen Mark nebst 5% Zinsen. Der Gerichtshof beschloß, das
Urtheil in 8 Tagen zu verkünden .

Konkurse in Bade».
Mannheim. Gärtner Friedrich Romann in Feudenheim. Konkursver¬

walter Rechtsanwalt Dr . Reis hier. Konkursforderungen sind bis
zum 3. Dezember beim hiesigen Amtsgericht anzumelden. Prüfungder angemeldeten Forderungen am 22 . Dezember.

Mannheim . Damenschneider Hermann Reinhardt . Konkursverwalter
Waisenrath Jacob Dann . Konkursforderungen sind bis zum 20.
Dezember beim hiesigen Amtsgericht cmznmelden . Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen am 9 . Januar 1903.Baden -Baden. Gaftwitth Johann Kuüruff , „zum Bahnhofhotel" .Kaufmann Wilhelm Schindler Konkursverwalter . Konkursforder-
ungen sind bis zum 17. November bei hiesigem Amtsgericht anzu¬melden . Prüfung der angemeldeten Forderungen 26 . November

Gerichtszektunst.
▲ Karlsruhe, 7. Nov . Sitzung der Strafkammer I. Ver¬

schiedene Strafthaten brachten den Taglöhner Ludwig Roth ausdie Anklagebank ; er war des Diebstahls , der Unterschlagung und der
Urkundenfälschung sowie des Betruges wegen angeklagt. Der Ange¬
schuldigte hatte am 15 . September hier dem Taglöhner Hammel einen
Anzug und, wenige Tage darauf , in Heidelberg ein dem Gustav Gärtner
in Heidelberg gehörendes Fahrrad entwendet. Anfangs September ver¬
kaufte Roth in Mainz ein Veloziped , das er sich von dem Fahrradhänd¬ler Löhr in Heidelberg geliehen hatte , und zwei Wochen später lieh er
sich bei dem Fahrradhändler Walter in Heidelberg ein Fahrrad , wobei
er den Leihvertrag mit einem falschen Namen Unterzeichnete . Der Ge¬
richtshof erkannte gegen den Angeschnldigten auf 11 Monate Gefängnitz,
abzüglich 1 Monat Untestuchungshast.

Zwei brutale und rohe Burschen , der Sattler Wilhelm Bla» und
der Maurer Heinrich Bickel aus Graben , hatten sich wegen schwerer Kör¬
perverletzung zu verantwotten . Me beiden Angeklagten waren am 31 .
August zwischen 11 und 12 Uhr Nachts ans der Ortsstrahe zu Graben
mit dem Maurer Karl Friedrich Stoll von da in einen geringfügigen
Wortwechsel gerathen und hatten wenige Augenblicke darauf den Stoll
ohne weiteren Anlaß im Hofe des Martin Weng überfallen . Sie schlu¬
gen dabei auf Stoll unbarmherzig mit Holzscheiten ein und brachten ihm
mehrere schwere Verletzungen bei . Durch einen Hieb wurde der so rück¬
sichtslos Mißhandelte derart auf das linke Auge getroffen, daß er auf
diesem Auge das Sehvermögen verlor . Das Gericht erachtete mit Rück¬
sicht auf die ungemein gefühlsrohe Thal der Angeklagten eine hohe Ge-
fängnißsttafe für geboten und veruttheilte Blau zu 2 Jahren , Bickel zu1 Fahr Gefängnitz; an jeder Strafe sind 2 Monate durch die erlittene
Untersuchungshaft verbüßt.

In den übrigen noch zur Verhandlung stehenden Fällen erließ die
Strafkammer folgende Urtheile : Zwangszögling Johann Jakob Spanier
aus Karlsruhe wegen Betrugs 1 Monat Gefängniß und Taglöhner
Johann Spanier aus Rheinfeld wegen Hehlerei 1 Jahr 8 Monate Ge¬
fängnitz , abzüglich 3 Monate Untersuchungshaft; Hirsch Kleinert aus
Podgorze ( Galizien ) wegen Unterschlagung, Diebstahls und Betrugs3 Monate Gefängniß , abzüglich 1 Monat Untestuchungshast; Hans -
bursche Gustav Brombacher aus Berghausen, hier wohnhaft, wegen Dieb¬
stahls 5 Monate Gefängniß ; Sophie Katharine Magdalene Rompp, Ww ..
geb. Volpp , wegen Diebstahls und Bettugs unter Anrechnung von vier
Wochen Untersuchungshaft, 10 Monate und 4 Wochen Gefängniß .

A Karlsruhe , 8 . Nov . Sitzung der Strafkammer II . Gegen einUttheil des SchöffengerichtsPforzheim , von dem er wegen groben Un¬fugs in eine Geldstrafe von 6 M . genommenworden war , hatte der Gold¬
schmied Adolf Friedrich Bauer aus Würm die Berufung eingelegt. Ererzielte damit aber keinen Erfolg , denn die Strafkammer bestätigte dasErkenntniß der Vorinstanz.

Des Diebstahls wurde der schon mehrfach vorbestrafte Knecht Wil-helm Friedrich Wahl aus Gärtnershof überführt . Dieser Angeklagtehatte am 1 . Oktober Abends zwischen 8 und 9 Uhr ans dem Gaststalleder Wirthschaft zum „Schwert" in Pforzheim eine Pferdedecke im Werthevon 17 Mk . entwendet. Wahl erhielt für diese That 4 Monate Gefäng-niß , abzüglich 1 Monat Untestuchungshast.
In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den 27 Jahrealten Taglöhner Ludwig Wagner aus Neuenbürg und gegen den 21Jahre alten Zimmermann Emil Walter aus Brötzingen wegen Sittlich-

keitsvergehens zur Verhandlung. Wie die Beweisaufnahme ergab, ver¬gingen sich die beiden Angeklagten am 13 . und 14. September in Pforz¬heim gegen den § 181a . R .-St . -G . -B . Der Gerichtshof verurtheilteWagner unter Anrechnung von 6 Wochen Untestuchungshaft zu 3Monaten Gefängniß und 3 Jahren Ehrverlust . Walter zu 6 WochenGefängnitz, abzüglich 4 Wochen Untestuchungshast.Das Schöffengericht Pforzheim batte in feiner Sitzung vom 16.September gegen den Maler Jakob Fstedrich Banmann aus Neuenbürgwegen Widerstands auf eine Geldstrafe von 30 M . und wegen Ruhestör¬ung auf eine solche von 10 M . erkannt. Sowohl der Angeklagte wie die
Großh. Staatsanwaltschaft rekurritten gegen dieses Urtheil an die Stvaf ,kammer . Diese verwarf die Berufung des Baumann , gab dagegen derder Staatsanwalstchaft statt und veruttheilte heute den Angeklgten wegenWiderstands zu 6 Wochen Gefängniß und wegen Ruhestörung zu 10 M.Geldstrafe.

Die Berufung des Schreiners Otto Schnorr ans Dürrmenz , dendas Schöffengericht Pforzheim wegen Bettugs mit 20 M . bestraft hatte,wurde als unbegründtt verworfen.
Unter der Anklage wegen Mebstahls . Urkundenfälschung und Be¬

trugs erschien das 16 Jahve alte Lehrmädchen Bertha Heing aus Büchen¬bronn vor der Strafkammer . Die Angeschuldigte stahl am Wend des28 . Juni in der Zahnfabrik des Dr . Wiemend in Pforzheim aus einem
Schranke das der Arbettettn Rosa Schwarz gehörende Sparkassenbuch .Mtt diesem Sparbuche erhob sie in der Zeit vom 30. Ami bi» IS. Asti
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auf der ftädr. Sparkasse in Pforzheim nach und nach den Betrag von
276 M . Dies war ihr dadurch möglich , daß sie sich für die Rosa
Schwarz ausgab und mit deren Namen den Empfang des Geldes quit-
tirte . Die Angeklagte , die in der Wiemand' scheri Fabrik arbeitete, wußte,
daß die ebenfalls da beschäftigte Schwarz dem Kabinetmeister Vetter ihr
Sparkassenbuch zum Aufbewahren gegeben hatte und daß dasselbe in
einem Schranke aufgehoben wurde. Bei einer sich ihr günstig bietenden
Gelegenheit stahl sie das Buch und erhob das Geld, vas sie dann in
ihrem Nutzen verbrauchte . Die Heinz wurde mit 3 Monaten Gefängnitz
bestraft.

Als unbegründet wies das Gericht die Berufung des Cigarren¬
machers Friedrich Mahl aus Wiefenthal zurück, der vom Schöffengericht
Philippsburg wegen groben Unfugs 8 Tage Haft erhalten hatte .

▲ Karlsruhe , 12 . Nov . Tagesordnung, der Strafkammer T : Don¬
nerstag den 13 . November , Vorm. 9 Uhr : Josef Elberl aus Obern-
burg wegen Sittlichkeirsverbrechens; Iwan Moos aus Randegg wegen
Vergehens gegen das Gesetz , den Schutz der Photographien gegen unbe¬
fugte Nachbildung betr . ; Konrad Maurer aus Köln wegen Zollvergehens;
Ludwig Kirchenbauer aus Hagsfeld wegen Betrugs ; Albert Gau und
Emil Dewerth hier wegen Wechselstempelsteuerhinterziehung ; Josef
Dewald Ehefrau , Friederike geb . Lösch aus Oberinxingen wegen Dieb
stahls ; Anton LetzguS aus Weiler wegen Körperverletzung; Wendolin
Hundt von hier wegen Uebertretung der 88 148,4 und 38 der Gewerbe¬
ordnung.

© * Freiburg , 10 . Nov . Ein Erzstrolch , der 26 Jahre alt « Elektro
rechniker Anton Weiß von Pforzheim , hatte sich wegen mehrfacher
schwerer Diebstähle im Rückfall und Sachbeschädigung zu verantworten .
Gegen Ende des Jahres 1600 Nachts wurde in Breiten das Komptoir
des Fabrikanten K . Lindemann erbrochen und daraus für 3— 4 Mark
Dreipfennig-Driefmarken und aus einem zum Versandt bestimmten Sack
2—3 'Pfund Kaffee gestohlen . Anfangs 1901 fand in Emmendingen ein
Einbruch in das 'Schützenhaus statt , in welchem einige Schützenkarten und
andere Kleinigkeiten dem Einbrecher in die Hände fielen. Einige Tage
später wurde in einem Gartenhaus in Lörrach, dem Fabrikdirektor Emil
Garnier gehörig , ein Einbruch bemerkt , der Dieb trug hier halbdutzend¬
weise Teller mehrerer Sorten , Gläser , Löffel, Gabeln und verschiedene
andere Gegenstände im Berthe von 22 Mk. davon , auch hatte er einige
Messinggriffe von Thüren und Fenstern abgeschlagen , welche einen Scha¬
den von 20 Mk . ausmachten. Vom Thäter hatte man keine Spur . Da
fand ein Jagdaufseher bei Haltingen im Wald versteckt eine Kiste , mit
einem Rock überdeckt, die Kiste war an eine Taglöhnerfamilie in Breiten
adressirt, sie enthielt die gestohlenen Gegenstände aus dem Gartenhaus .
Um diese Zeit fand in Basel ein Einbruch in eine Wirthschast statt , bei
diesem fanden sich drei Emmendinger Schützenkarten . Die Basler Poli
zei ermittelte den Thäter am Basler Einbruch in dem obigen Weiß, der
noch 115 deutsche Dreipfennigmarken bei sich trug . Mit einer andern
Strafe wurde Weiß in Basel zu 11/-, Jahre Zuchthaus verurtheilt und
nach Verbüßung derselben an die Badische Behörde abgeliefert . Bor der
hiesigen Strafkammer hatte er sich wegen der obigen Diebstähle zu der
antworten . Er leugnete alles ab . Einem eingehenden Verhör wich
er durch die Aeußerung aus , mir glaubt man ja doch nicht , deshalb mußte
ihm MeS bewiesen werden. Die Briefmarken habe ich gefunden, in
Emmendingen war ich in meinem Leben nicht , auch der Lörracher Ein¬
bruch ist mir fremd. Die Briefmarken zeugten selbst gegen ihn, von
Emmendingen hatte er eine Korrespondenzkartean die Taglohnerfamilie
geschrieben, bei welcher er sich in Breiten aufgehalten hatte und dies« mit
den in der gefundenen Kiste befindlichen Gegenstände entschädigen wollte
und der Ueberzieher , den er verleuynete, wurde von seinen Verwandten
als derjenige bezeichnet , welchen er 1901 bei einem Besuche trug . 3 Fahr
6 Monat 1 Woche Zuchthaus, 10 Jahr Ehrverlust und Stellung unter
Polizeiaufsicht, lautete das Urtheil, welches er lächelnd entgegennahm.

Telegraphische Kursberichte
12. November.

Frankfurt«. M.
(Ya4 Uhr Nachm.)

Credit 210 .80
Diskonto 187 . 10
StaatSbahu 149 70
öonibarden 18.90

Tendenz ! still.
Frankfurt a . M.

(AnfanaSknrse ).
Oe» . Ered .-A . 211 .30
Orst . Staatsb .-A . 149 .80
Lombarden 18 .90
3 ' /. Port .St .-Anl . 31 .40
Egypter —
Ungarn 10185
DIsc. Coni.-A . 186 .6 )
Gottbardbakn »A. 179 .—
3•/, Mexik. „ lt. 25.60
Banane Ottom 117 .99
Türkenloose 123 .20
Italiener 103 .10

Tendenz : still.
Frankfurt a. » .

( Schlllßkuise . ;
Wechsel Amsterd. 168.62

, London 204 40
, Paris
. Wien

Wechsel Italien
PrlbatdlScoiito
Napoleons
4' /» DeutscheReichs -

Anleihe ( » '/-) 101 .95
3% do .
8 '/, Pr . Eons.
5#/° Italiener
4«/ . Oest. Goldr .
4 'V . Oest.Silberl '11 .35
1860«r Loose 152 .30
4% Portng . 50 .10
Russisch « Staat ». 36 .70
Serben 78 .—
4*/» Span . Ext . 86 .90
4' /« Ungar . Goldr.101.70
Ungar . Kronenr . 98 85
Berliner H -G.
Dar,» » . Bk
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.

81 .35
854 25

81 .30
3 '/.° '°
16 .28

31 .85
101 85
103 —
103 .10

15539
187 .40
209 .60
141 .60
114 .-

Rhein . Credit-Bk. 140.—
Hyp.-Bk. 18 I.—

Länderbank 98 .90
Wiener B .-V- 113 . -
Ottomaiibank 11790
Jura Simpl . 100.35
Mittelmeer 87.—
Harpener 166 . —
5°/„ ÄrgenUnie « 35 .75
5°/, South . Pres . 109 .—
5°/,Bulg .Tab.Anl. 9 > 90
3'/-°/» Bad. 1902 100 .75
4% Bad . 105.60
4nbg. g '/, °/»Bad.

St .«Obl .i. G. 100—
dto . t. M . 190 60

» '/, «/» 1892/94 100 .60
S '/2°/° I960 —
8' /«Bad .St .O.M . - .—
4°/. Griechen 44 40
Türkenloose 123 .20
D. Türke » 28 .40
5°/, Argentinier 87,5 ')
5% Chinesen 100 65
5% Mexikaner 100 30
5 ' /. » III98 40 .20
3V. „ 25 .45
Pfälz . Hyp .'Bk. 180 .50
Elbthal
Meridionalb. 131 . —
Bad. Znckerk . 7 .90
Nordd . Llohd 96 80
Packetfabrt . 95.40
Maschin.Grlbner 170 .50
KarlSr. Maschl». 205 .—
4 V. Russen 3vt,60
A. Elektr .- Gesell. 170 30
Schlickert 84 —
Oberrh. Bank 106,—

Rachbilrse
( &'/. Uhr Nachm.)

Berliner Bank 86 .50
Credit 210 .80
DiSconto 187 .—
Staatsbahn 149.7 >
Lombarden 18.90

Tendenz : still .
Berlin ( AusaiigSkursel .
Eredlt-Aklieu 210 .40
DiSconto - ConilU . >86 .75
Deutsche Bank 209 .96
Bert . HandelSg . 154 .80
vochilnl .Giltzstabt 164 60
Lanrabiitte —

Dortmunder
Tendenz : ungleichm.

Berlin (Schlußkurie.
4°/o Bad.
3 ' /. ' /» Reich,anl. 102.-
»V.
3 '/, "/» Pr . Eons .
Kredit
Disconto
Dresdener

91 .60
101.90
2 >" .60
187 .—
142 .10

Nat.-Bk. f. Dtschl . 116.-
StaatSdahn 149.50
Bochumer 165 .- -
Gelsenk.Bergwerk 171 .60
Lanrahütte 197 .7«
Harpener 165.80
Hibernia 170 .70
Dortmund —
A. E .-G. 171 .75
Schlickert 84. —
Dynamit Trust —
B .Köln -Rottwetl. 2041
D .MetaUpatr..Fk .188 .75
Kailada -Paeiste 1L8.70
PrivatdiSconto 3 ' /,
4 «/, Rüsten — —

Part ».
3°/» Rente 99 .80
Spanier 8610
Türken 28 .10
Italiener 1 ) 3.25
BananeOttomau 592.- -
Rio Tiuto 10 40

Wien (Borbbrfe. l
Ereditaktien 665.75
StaatSbabn 785 70
Lombarde » 71.—
Marklioten 117.03
Ungar . Goldr. 12 .50

.. Kr . 97 .60
Oest. Paplerreut « ! Oi .—

„ Kronenreute 100.1«
Länderbank 368.—
Goldagio — .—

Tendenz : still.
London »

Debeer»
Chartered
Goldfields
Randnsine»
Eaftrand
Atchison Top
LoniSv . Nasdv .

11 . .

22'/,
3 '/.
8 ',.

11 '/.
8 ',r

85 »/«
130 '/.„ „ „ _ _ _ . ! Harpener —

Anfangs relative Festigkeit. Banken , Montan und Fond» kaum verändert.
Später sehr still.

Berichtet von der Financial & Commerclai Bank, Ltd., London E . C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbeiahlt . ) [3814a]

Telegramm - Adresse : iLmiralat XjOH .c3.om .-
Consois 93P1 , Canadian Pacific 133 .12 , Atchison Ordinary 85 .87 ,

Union Ordinary 103 .62 , Bio Tinto 41.12, Baraato Consols 3.40, Char¬
tered 3 .18 , Last Rand Props . 8 .56, East Rand Mining Estates 5 .44,
Geduld 7.50 , Goldenhais Estates 6.56, General Mining & Finance 3 .26 ,
Goldfields 8 .40 , Goerz & Co . 3 .18 , Johannesburg Investment 3.31 ,
Matabele Sbeba 0.50, Modderfontein 10.12, New Goch 4 .00, Rand¬
fontein 3 .18 , Rand Mines 11 .37 , Van Ryn 3 .56 , De Beers 22 .60, Jagers¬
fontein 26 .50, Associated 1 .62 , Associated Northern Blocks 3 .37 ,
Atlas 1.12 , Cosmopolitan Props . 18/8, Great Boulder Props . 18/6, Great
Boulder Perseverance 8.87 , Great Fingall 6 .44 , Great Fingall Southern
Blocks0 .31 , Hannan ’s Brownhill 2.31, Horseshoes 8 .37 , ivanhoe » 7 .12 ,
Lake Views 2.37 . Schwach .
Au,knnit»»rtst«ilnag Ober alle an dar Londoner Birse gehandelten Wertste .

8 . Nov
9 . „

10 . ..

> «»j «g «ne den TtanpeSdüchern NarlSrntze .
Eheschließungen :

Gustav Kipphan vo » Mosbach , Buchhalter hier, mit Anna
Hillenbrand von hier.

Arthur Feder von Berlin , Kaufmann hier, mit Sybilla Jansen
von Aachen.

Meinrad Hansler von Einhart , Wirth hier , mit Emilie Wollen¬
sack von Knielingen.

Geburten :
Karl , B . Karl Müller , Schneider.

Siegfried . V . Karl Friedrich Schempf , Wirrh .
Hans Walter Jakob. V . Jakob Lösch . Kaufmann .
Josef Franz , V . Josef Winter . Lokomotivführer.
Klara Lina , V . Gg. Jakob Müller , Schutzmann.
Bertha Anna, V . Andreas Müller , Bäckermeister .
Maria Luise , Vater Gustav Weißenborn, Hofmusiker .

Mina Rosa, B . Friedrich Steimiizzer . Mechaniker .
Friedrich Karl Wilhelm Adam , V . Friedr . Krebs, Reserveheizer.
Karl , Vater Eduard Trenkle. Zigarrenmacher.

Erwin Wilhelm, V . Karl Ludwig Bcckert, Sattler und Tapezier.
Todesfälle :

Wilhelm Grieb, Nachtwächter , ein Ehemann, alt 42 I .
Walther , alt 9 Tg. , B . Friedrich Lauer , Postbote.
Marie Hörr , alt 75 I . , Wittwe des Geflügelhändlers Philipp

Hörr.
Margarethe Müller , Dienstbote , led . , alt 21 I .
Karl , alt 1 I . 8 Mt . 28 Tg . . V . Karl Scheibl«. Metzgermeister .
Ludwig Alexander Prieur , Privatier , ein Wittwer . alt 78 I .
Franz , alt 2 Mt . 29 Tg. . B . Simon Klotz, Sergeant .

Wasserstaus de» Rhetii«.
Waaa », 12 . Nov. Morgen » 6 Uhr 3,25 m. gef. 01 , m.
Kehl, 12 . Nov. Morgens 6 Uhr 1,88 m . Beh.
Waldehnt . 11 . Okt. NiorgenS 7 Uhr 1,96 m . Beh.

Wetterbericht de» Centratbur . für Meteorol. und Hydrogr.
vom 12 . Nov . 1902 .

Während auf den britischen Inseln unter dem Einfluß einer
nördlich von Schottland gelegenen Depression trübe » und mildes
Regenwetter herrscht , ist es in Mittel - und Osteuropa , das von
hohem Druck bedeckt wird , heiter oder neblig und kühl ; die Mor¬
gentemperaturen lagen in Deutschland nahe dem Gefrierpunkt .
Voraussichtliche Witterung : keine wesentliche Aenderung .

Wittrr »mgsbrostach>n»gk» der Meteorotog . Station Kurloruye .

November
11 . Nachts 9 » .
12. Mrgs . 7 U .
12. Mitt . 2 lt .

Sareni . Therm.
in C.

«bsol.8-ucht. Aeuchtiakelt
in Braj. Min»

751 . 1 5 6 5 .8 85 O
758 .5 0 .2 4.3 92 O
755 .0 8.0 8 .2 78 NO

&ümu(

heiter
heiter
heiter

Höchste Temoeratur am 11 . Nov. 9.8 ; niedrigste in der daraus »
folgenden Nacht —0 . 1.

Niederschlagsmenge am 11 . Nov . 0.0 mm.

Mittelung am Dienstag den 11 . Aovemser 1902 :
Hamburg , Münster , Metz und München ziemlich heiter ; Swine »

münde und Chemnitz heiter ; Nenfahrwaffer (Danzig ) , und Breslau trüb .
Metternachrichten ans dem Züde » vom 12. November, 7 Uhr Vorm.

Triest wolkenlos 10 °. Florenz wolkenlos 6 °, Nom wolkenlos 7 °.

Dchiffönachrichte « des Norddeutschen Lloyd .
IN Bremen , lt . Nov. Der Dampfer . Pfalz " ist am 8 . d» von

Antwerpen , . Aller" am 10 . von Gibraltar, . Grober Kurfürst " von Soul -
hampton , „ Lahn " non Gibraltar, . Halle " am 11 . von Pernambuco , „Prinz-
Regent Luitpold " von Antwerpen abgegangen. . Mainz " hat am 9 . Et . Ca¬
therine» Point, . Hannover" am 10 . Prawle Point, „ Friedrich der Große "'
Lizard passtrt . ..Coblenz' ist am 10. in Havanna , . Witlekind" in Montevideo ,
„König Albert " in Genua , . BreSlau " in Galveston, „Trave" in New-Dork/
. Sachsen" am II . in Hongkong, »Kaiser Wilhelm der Große " in Bremer¬
haven angekommen.

bewährteste
Nahrung
fürFür A gesundeu .

magen¬
darmkrankeder .

nige Fabnkantvn : G&bp. Daibei %\
Eiernudeln -iiMaccarom-FäMk

LORCH ( Württbg .)

Elektrische Lohtanninbäder
Heissluft- und Dampfbäder

mit kräftiger Massage .
Friedrichsbad : Kaiserstrasse 136.

8807

1900££ Weißweine
von 40 Pfg . an per Liter

190051 Rothweine
von 70 Pfg . an per Liter

unter Garantie für Naturreinhest liefern in Leihgcbindcn beliebiger Größe»
auf Wunsch Proben gratis .
18471 Vehr. 8chlagor, Lahr f. V.
. — 1 (Prämiirt auf allen beschickten Ausstellungen .)

Circa

fierren - iüc $ tcn |
Uerkanf$prci$ pro Stück

netto
vorrätig in allen Grossen

Praktisches (Uelhnachts-Seschenk •

Spiegel & Mets
Kaiscrstr. 76 (mampiatz) Helefon 1207 14023

Am 17 . d . M . beginnt ein Anfängerkura in

französischer Handelskorrespondenz.
Ferner neue Kurse in Stenographie ) Buchführung ) Maschinen¬

schreiben ) Korrespondenz u . s . w.
H|td . Handelssclmle ,

13980 Herr enatrasae 17 '', Eoke Kaiserstrasse .

" N

Heinrich Kling jnn., Karlsruhe
Uiktoviastvaste 8 und Amaiienstratze 25 a

3U öilligsten preisen :empfiehlt al§ Lpezialilät
I -ekteri» aller Art,
UlappmSbel ,
Nuheftühle .
RollfchutzwLnde ,
yolzartikel ,

Malutenfilien,
Staffeleten

ic. ic.

in Ia . bester Gnalität und

Farbwaren für Kunft,
Gewerbe u . Industrie, lose,
ttocken in Gel und Tuven,

Metz- u . Richtwerfzeuge,
Pinsel , Bürsten,
Spachteln , pauserädchen,
Zarbfessel und -Eimer,
Zarbmühlen ic. re.

Glasbuchstaben
auch einzeln,

Seflameschilde,
Wappen, 13265 .6L
Zensterdeforationen,
Vuntglasimitation .
Schul -Wandtafeln,
Schutzkleider.
Malartlkel re. re.

MaskengardsrobB)
gut erhalten , wegen Stcrbcfalls
unter günstigen Bedingungen
z« verkaufen . Gest. Offerten
unter V . 3299 an
Haasanateiii t Vogler , A. -G .,
2.1 Karlsrnbe . 14015
Geübte Weiststickeriu nimmt bei

billigster Berechnung noch einige
Kunden an. Gest. Offerten unter
Nr. 821314 an die Expedition der
. Bad . Presse" erbeten .

Leopold Kölsch

iWeiss&KolschDelail
211 Kaiserstr . 211 .

Herren-Hemden
nach . Maas .

jGarantlrt guter Sitz.
»VerwendungbesterStoffe

13757

■■P
m
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Anerkennungen und Auszeichnungen höchster Fürstlichkeiten . 14014.6.1

Nur erstklassige Arbeiten bei massigen Preisen . Spezialität: Grosse Portraits in jeder Ausführung.

Todes -Anzeige .
Heute Früh 4 Uhr entschlief in Karlsruhe nach nur vierwöchent¬

lichem Leiden im Alter von 41 Jahren mein lieber Gratte

Jacques Schöner
Inhaber des Hotel Engel.

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen :

Fran Elisabeth Schöner Wwe., geb. Lanble,
und . Kind .

Triberg , 12. November 1902.
Die Beerdigung findet Freitag den 14 . November , Nachmittags Vi3

Uhr, in Karlsruhe von der Friedhofkapelle aus statt . 6257a

Statt besonderer Mittheilung !

Todes-Anzeige .
Schmerzerfüllt gebe Verwandten, Freunden

und Bekannten die Trauernachricht von dem
heute Morgen erfolgten Ableben meines liehen
Gatten, unseresliehen Vaters, Bruders, Schwieger¬
sohnes , Onkels und Schwagers

Franz Dolle
Militärgeriohtschreiber

nach langer schwerer Krankheit .
Im Namen der trauernden Familie :

Maria Hölle , geb. Weisshaar.
Karlsruhe , 12 . November 1902 .
Beerdigung: Freitag halb 11 Uhr von der

Friedhofkapelle aus .
Trauerhaus : Luisenstrasse 21 .

Todes-Anzeige .
Verwandten und Bekannten

die traurige Mitteilung, daß
unsere liebe Gattin . Mutter,
Schwester und Schwägerin

Fm Maria AnnaWagner
geb . Müller

heute Nacht 2 Uhr nach langem
schwerem Leiden im Alter von
69 Jahren sanft entschlafen ist.

3m Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Ernst Wagner .
Die Beerdigung findet Freitag

den 14. November , Vormittags
l/,12 Uhr , von der Friedhof-
kapclle aus statt. 621313

Trauerhaus : Kaiserstraße 11.

Urierhört ! !
Im Leben nie wiederkehrende Kauf

gclegenheit u . zwar folgendes für nur
nr 4 Mfe .

1 prachtvolle , hochelegante

Danksagung .

Für die zahlreichen Beweise der
Theilnahme an dem schmerzlichen
Verlust , der uns betroffen hat ,
sagen wir allen Freunden und
Bekannten innigen Dank . 14008

Familie Weng .
Karlsruhe , im November 1902.

genau gehend, 3 Jahre Garantie,
1 elegante Uhrkette, sehr täuschend ,
1 Paar ff. Hosenträger , 1 Pariser
Damenbroche , eine prachtvolle
Herren - Cravatte, 1 Cravatten-
nadrl mit künstl . Brillant, 2mechan.
Manfchettenknöpfc , Doublcgold,
3 Kragenknöpfe , 3 Chemisetten -
knöpfe, Doublegold, 1 hochfeiner
Herrenring mit imitiert. Edelstein,
1 Taschentoilettespiegel und circa

25 Gegenstände ,
die im Hause gebraucht werden . Diese
Gegenstände (die Uhr ist allein das
Geld werth ) sind per Postnachnahme
für nur 4 Mark zu beziehen von
J,

" "
Dresden A. I.

Nichtpassendes wird umgctauscht ,
eventl . retourgenommen . 5638 » .3.3

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme !

bei dem Hinscheiden unserer lieben Mutter , Schwieger -

j mutter und Großmutter

grau Marie fiörr Am.
I sprechen den innigsten Dank aus 14024 !

Die trauernden Hinterbliebenen .

werden rasch und billig angefertigt in der

Original - H - Stollen ,
-jöfetV.scljarf.!; .Ki’prfen.tiüSt ;

Warnunar!
Die Vorzüge der H-Stollen
sind bedingt durch eine

1 ganz besondereStahlart, die
nur wir verwenden.

Um sich vor Schaden zu
schützen , weise man daher
jede Nachahmung zurück

' und verlange beim Einkauf
ausdrücklich unsere altbewährten
Original - H 'StolIen IL I

mit der Fabrik -Marke | ( jo |
JUustrirt' r Kitalog kostenfrei.

ITaa ^ aaeaalaaaaafa werde » rasch und billig angejetttat III der tonnen joforl ermreten . Offenen um
wVuttfvDriCfC Druckerei der „ Badischen Presse" . »21300and» Exp. der „Bad. Presse"

der Garderobe und Manu-
sakturwaaren-vranche !

finden durch de» Verkauf eines
pateutirten Wäsche -Bedarfs -Ar>
tikel» glänzende Einnahme bis
1000 Mk. monatlich Provision
sofort beim Eingang verKom-
misfione » . Redegewandte Herren
können sofort eintretcn . Offerten unt. >

Bad. Passepartouts- *
« und Rahmenfabrik

G . m . b . H .
Kurlsvii he . Luisenstrasse 24 .

Spezialgeschäft
für Einrahmungen von Bildern jeder Art.

Niedrigste IPreise . 9333 .39
Prompte Bedienung .

Frau Charlotte Kiihner-Herbst,
Dean/tistin « 14009

Karlsruhe. Kaiserstrasse 82a . £

« Wegen l «ohalwechsel und Geschäfts - W
« Veränderung m

j vollständiger Ausverkauf i
S sämmtlicher Luxusartikel . Auf alle anderen J
■ Waaren gewähre ich bei Baar - Einkäufen von ■
8 heute an I

Mein Geschäft befindet sich vom
1. April 1903 an

Karl-Friedrichstrasse 14
vis -ä-vis dem Grossh . Bezirksamt . #

R. Wolfinger |
Hotel - u . Haushaltungs -Einrichtungen

Geschenk -Artikel
Friedrichsplatz 9 .m 14016 3.1 F

Besseres weibl . Personal
sucht man billig mit bestem Erfolg durch

Deutsche Frauen -Zeitung , Cöpenick-Berltn.

Spitzwegerich-
Bobons,

gutes Mittet gegen Küste«,
eigenes Fabrikat,

Per Packet 10 Pfennig ,
ebenso 14011

feinste Eibischpapilotten
per '/. Pfd 2S Pfg .,

empfiehlt
Emil Röderer ,

Condltorei und Cali.
Ecke Zähringer- und Waldhornstraße.

— Telephon 1585 . —
vereinSgegenmarken werden

abgegeben.

SK
'" beachtenswert

in Original » iosling,
*2.50 die Flasche ,

* c .uit 14
hochfein

- SfiehH 1*012

Homburgev ,
igrosshandlung ,Weingroi

iit ii I in ndi$i) iihirr
für Tanzböden , per Packet SO Pfg.
empfiehlt 13891 .5.3

Julius Dehn Nachfolger ,
Drogerie, SShringerftr. 55, KarlsruhePlhtfngiÄS
einer Tanzstunde beizutreten .

Offerten bitte an W. Breuer ,
Lesfingstr. 28, pari . »21318

IO Mark j
Belohnung

für Auffindung des am 26. Januar
1875 zu Ingolstadt geborenen Bäckers
Josef Schneider behufs Einver¬
nahme als Zeuge . Aufenthaltsort
ist Herrn Rechtsanwalt Künzig in
Donaueschingen mitzuteilen . Schneider
arbeitet meistens als Erdarbeiter. 3'*

wei junge Herren ertheilen
gründlichen violin » od. Klavier¬
unterricht . Näheres - »21330 .2.1

Marienstraße 41 , 3. Stock.

Ansstopfen
von Bögeln «ud Sängethieren
wird naturgetreu und billig aus¬
geführt .
Blumenstratze IS , 4 St .,

früher Waldstraß « 27.

Ruhrfettschrot
40/50 % Stücke

Ruhrfettnuss I. II. III.
Anthracitnuss I. II.
nur beste Qualitäten , empfiehlt bei
— Waggonbezügen =
nach auswärts , sofort oder später

lieferbar, zu billigsten Preisen

Karl Dürr , Mntnjje,
Ruhr - und Saarkohlen ,

Coks , Brlkets , Holzkohlen ,
Telefon 1176.

I Pferdedecke , gezeichnet
L. » ., ist ans der Straße von
Forchheim nach Rastatt ver¬
loren worden. Abzngebe«
gegen Velohnnng. »21317

Sofienstraße 81 .

Freitag den 14 . November,
Nachmittags 2 Uhr, werden an
der Abbruchstelle in der Mühl »
burger Brauerei ea . 20 Wage«

Brennholz
gegen Baarzahlung versteigert . 2.1
14018 Der Unternehmer.

M o d e s .
H iite werden elegant u . billig garnirt .

Köruerstr . 33 -38, part. Iks.

n
ntiqttitäten « «

* * HsriMen
Kunstgcgcnjtändc

sind oft anscheinend unverkäuflich oder
nicht erhältlich . Um mit geeigneten
Reflektanten in Verbindung zu kom¬
men, bediene man sich der Annonce
und verlange hierzu Vorschläge von
der Central - Annoncen - Expedition
8 » l.» Daube ft Co . , Bureau
in Frankfurt a . HU., Kaiser-
straße 8- 10»._ 4528a.3.2

HEIRAT H,
Acltereralleinstehend . Herr,

Wittwer, Kaufmann, ver-
möglich, wünscht mitFräulein
gesetzt . Alt. od . Wlttwe m.
Vermögen behufs Verehelich¬
ung in Verbindungzu treten.
Verschwiegenheit wird mrf
Ehrenwort zugesichert, aber
Gleiches auchverlangt. Briefe
gefl. unt. F. 8t. 4760 ott Rudolf
Mosse , Stratzburg i. L . , erb .

Reell .
Junge Wittwe, 27 Jahre alt , cvg.,

mitlKmh, vermögen 78,000 Mk.
nebst Aussteuer, sucht sich baldigst mit
einem Beamten, Fabrikanten oder
sonst einem Herrn in sichererStellung
zu verheirathen . Brief « anonym
werthloS. Offerten unter Nr.
»21311 an die Expedition der „ Bad.
Presse" erbeten .
Heirat noch vor den Fest¬

tagen wünscht häusliche,
sehr vermögende Dame mit strebsamem
Herrn, wenn auch ohne Vermögen . Off.
erb. „ Reform " , Berlin 14. 5896a

Reiche gureouIlrilmsr,leiprig,
Brfiderstr. 6 . Auskunft gegen 30 .j .

fncht eine Filiale zu übernehmen,
gleich welcher Branche . Kaution kann
gestellt werden . Offerten unter Nr.
621312 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . 3.1

in Karlsruhe gegen 2 sehr rentable
Anwesen in Rastatt zu tausche « ge-
fncht . Offert, unt . »21289 an di«
Evp. der „Bad . Presse " ._ 2 .1

Kneiplokal
gesucht mit Nebenzimmer und Gar¬
derobe. Offerten unter Nr. »21316
an die Exped. der „Bad. Presse ".

Jüngeres Fräulein
aus guter Familie, möglichst vertraut
mit der Manufakturwaarenbranche,
zur Führung der Kaffe u. für leichtere
Comptoirarbeiten per bald gesucht .

Offerten mit Angabe von Referenzen
und der Gehaltsansprüche unter
Nr. 14020 an die Exped. der „ Bad
Presse " erbeten. 2.1

Auf 1 . Dezember wird eine zuver¬
lässige MonatSfrau od - Mädchen
gesucht für 2 bis 3 Stunden des
Morgens. 621326

Kronenstraße 38 , 2. St .

sucht per sofort für dauer
schäftigung bei guter Bezahl«

Heh . Tisch , Damcnkons«
45 Kroncnstraße 45.
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Nutzholz-
Bersteigerung .

Großh. Forstamt Wolfsbodeu in
St . Blasien versteigert am
Lmersttg iltil 20. Nrimier 1802,

LorniitW 3 Uhr ,
im Felsenkeller in St . Blasien
aus den ärarischen Aha - und Alb'
thalwaldungen:

100 Fm. Fichtenspaltstämme und
Klötze . Ferner Nutzstämme:
SO l . Kl ., 160IL Kl., 700 III. SI .,
2000 IV. Kl. Sägklötze : 500
I. Kl ., 650 II . Kl . , 700 III. Kl.
sowie 2 Buchenklötze mit zu
sammen 3500 Fm.

Das Holz wird auf Verlangen
durch die Forstwart

'
e Kiefer in Aha ,

Keßler in Aeule , Nägele in St . Blasien ,
Wasmer in Blasiwald, Schmidt in
Häusern und Dilger in Wolfsboden
vorgewiescn.

Aus den Ahathalwaldungenkommt
mir Spaltholz und Stammholz I. Kl.
zum Verkauf ._ 6128a .2.2

ZINKOGRAPHIE
Autotypie - Holzschnitte u*d

GAIVAAOS - PNOTOUTOGRAPHIEEN-
• PHOTOGRAPH . AUFNAHMEN-
UNO REPRODUCTIONEAJEDERART

LIEFERT OIE
ZINKOGRAPH . ANSTALT
R . MAYER

^ KARLSRUHEhirschstrasch.
6796 .52.23

Eis Bettstellen
für Erwachsene und Kinder , v . eins.
Lis z. reichst. Ausführ., sehr billig

^ul . Weinheimer ,
12647 « aiserstr. 81 83. 10.6

Erste Karlsruher
Lcitml-Fabrik

H . Raible ,
virmarckftrahe 53 ,

KarUrnli « ,
empfiehlt in jeder Größe:
Anleg - , Zrnsterputz -,
Aushäng- , Plattform -,

Doppel- , Anstell- «.
« lappleitern .

Ferner : 9313
Tranrmiffionr- und

Schieblettern
in bester Ausführung.

Ueber die

Getränke -Vestillirkunst
im Hause

gebe ich kostenfreie Brochüre ab und
wird es durch dieselbe Jederniann er¬
möglicht, seine Getränke wie Cognac ,
Arrac, Rum, Punschessenzen rc. rc.
selbst gut und billig herzustellen.
freis für sämnitliche Essenzen per

lasche nur 75 Pfg . Außerdem wird
mündliche Auskunft und Anleitung
bereitwilligst ertheilt.

Julius Dehn Nachfolger ,
Drogerie ,

Karlsruhe, Zähringerstratze 55 .

DROGERIE JL
TH .WALZ

Kurvenstr . 17 * Teleph.189
bestes Hustmittel 12726

Malihonig - Bonbons,
Die ihemsihe Fabrik
bei Aavlrvube ,

G. m. b. H ., Post Rüppurr,
empfiehlt : 5717»

Trockene u. strichfertige

Anstrichfarben
aller Art.

AxamWMtl Antlsepton,
Ia . earbollneum,

100 ky 14 Mk .

tanfortoffeln ,
Futterkartoffelu

verkauft in Waggonladungen zu
billigen Preisen ab Mannheim

David Weil ,
6256a Strastburgi . Elf . 2 .1

| Kanarienvogel, s
gesunde und fleißige Sänger, versendet
das St . zu 8, 10 und 12 Mark

, W. Traub, Gernsbach.

ERSPARNIS
an Kosten , Zeit und Arbeit erzielt man bei Aufgabe
von Annoncen für Zeitungen , Zeitschriften etc . durch die

Annoncen-Expedition Rudolf Mosse
FRANKFURT A . M ., Kaiserstrasse No. 1

In Karlsruhe vertreten durch 5992»

Distelhorst & Graebener , Herrenstrasse 17, Ecke Kaiserstr.

Kosten -Anschläge * Annoncen - Entwürfe • Kataloge gratis

Tuchfabrik -Versteigerung
infolge Konkurses .

Die seit über 50 Jahren bestehende mit Dampf- und Wasserkraft
betriebene

der Firma lob . Nrollboob in Stauko» im Breisgau wird Mittwochden 19. November d. I .» nachm. S Uhr» auf dem Rathause zu
Staufen öffentlich versteigert. Die Fabrik ist fast ausschließlich mit neuen
Maschinen eingerichtet und befindet sich in vollem Betriebe .

Nähere Auskunft durch den Konkursverwalter Julius Rinderte
in Staufen . 12730 .2 .2

Trauringe,
14 Karat und 8 Karat gestempelt, mit

|o Raliatt ,
in bekannter Güte, X

empfiehlt 12728* >
II . Xteudter , Juwelier,

Kaiserftratze 203, 1 Tr.

MM , Wijnand fl fl

FockiNk
Gegründet Amsterdam im Jahre 1679

ff. Uqueure :Anisette , Guracao . Gherry-Brandyu . s . w.
Hoflieferant I. H . der Königin der Niederlande,8. M. dee Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe .

Käuflich in allen besseren DelicatessWeinhandlungen und Conditoreien.

Gedankenlos
soll man beim Einkauf nicht zu Werke gehen. Man prüfe

genau und dann wird man auch finden, dass

TELL - CHOCOLADE
ein Fabrikat erster Klasse ist, voll im Cacaogeschmack und

doch zart und angenehm , 4313a

Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich .
Preise 25 , 40 , 50 , 60 , 75 Pfg . und 1,00 Mark.

Fabrikanten Hartwig & Vogel , Dresden -A.

Kolonialwaaren - ti . Z
Delikatessen - Geschäft

im Centrum der Stadt Karlsruhe , seit nahezu 100 Jahren im betr . Hause
bestehend, ist mit vollständiger Ladeneinrichtung , Magazin- u . Kellcrräum -
lichkeiten, sowie schöner Wohnung auf 1. Januar 1903 eventuell früher zu
vcrmiethcn . Offerten unter Nr. 13669 an die Exped. der „Bad. Presse ".

Hane SÜß Coloilialwaareugeschäft.
IXullö l" bester Geschäftslage, Familienverhältnisse halber

aus erster Hand SKT * »« verkaufen .
Offerten uuter Nr. 631305 an die Exped . der „Bad. Presse" erbeten . 2.1

Minzer Würstchen
frisch eingetroffen,

empfiehlt 14017 .2 .1
W« Erb , am Lidellplatz

m Patentierte
Neuheit

welche vom Erfinder nicht selbst aus¬
genutzt werden kann und deshalb
verkauft werden soll, Liebhaber zu
finde» , ermöglicht die Annonce rn
einem geeigneten Blatte . Mit prac-
tischen Insertions -Vorschlägen stehen
gerne zu Diensten 6. L, Danbs & Ct.,
Central-An noncen- Expedition , Bureau
in Fralllrkari >. M., Kaiser-
straße 8— 10a . 4529a.3 .2

Fugenfreie Holzsteinböden .
Bester Nutzboden. Unoerbrcnnlich .
Elastisch. Staub- und fugenlos. Fuff:
warm. Billigste u. leichte Herstellung .

Oerireter gerucbt.
Ed . Wütbrich & Cis . ,

Herzogenbnchsee (Schweiz). 105

Geld -
Darlehen

für Personen jeden Standes, zu 4,
5, 6% gegen Schuldschein , auch in
kleinen Raten rückzahlbar , effcktuirt
prompt und diskret . 6058a 6 .4Karl von Berecz ,

handelsgerichtlich protok . Firma,Hu da post , Josef -Ring 38.
Retourniarke erwünscht.

leid auf Schnldsch., Hypoth .' Lebensvers ., Wechsel rc ., discret
u. schnell , j. Höhe . 6192a.5.3

Lfilhaflel, Berlin W. 64.
wenden sich mit ge¬
nauen Angaben an

0. H . Bauer ft Co., Stettin, Rosen¬
garten 50. Keine Vermittl . Rückp.

2u verkaufen
In einem verkehrsreichen

■! !>«>!" ! Amtsstädtchen Unterbad.,
Knotenpunkt von 2 bedeut .

alt-W Eisenbahnstrccken, ist ein in
besterGeschäftslage an der Hauptstraße
gelegenes , geräumiges

Wohnhaus
mit 2 Hintergebäuden und 3 großen
gewölbten Kellern , für ein größeres
kaufmännisches Geschäft oder Fabri¬
kationsgeschäft sehr geeignet , unter sehr
günstigen Bedingungenzu verkaufen .
Gefl. Offert, unter Nr. 5555a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Ein gut gehendes 2.2

MmsMlM.-keWft
in zukunftsreichem Orte Mittelbadens ,
ohne Konkurenz, ist Umstände halber
sofort zu verkaufen . Jungen Leuten
mit 5 - 6 Mille wäre hier eine wirk¬
lich sichere Existenz geboten . Off. unt.
»21213 an die Exp, der „Bad . Presse ".

Fir 20000 Mk.
« eschäftSantheile zu ver¬
kaufen» Verzinsung inindestens
5 °la bei monatlicher Zins¬
zahlung .

Offerten unter 821286 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

Biilkermerklnij.
Eine gut eingerichtete, flott gehende

Bäckerei mit Feinbäckerei in
einem größeren Fabrikdorfe , Bahn¬
station , ist mit einer Anzahlung von
4 —5000 Mk. besonderer Verhältnisse
halber zu verkaufen . Offerten unter
Nr. 6253a an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten ._ 3.1

MilihgesW zu uerfaufeiu
Milchgeschäft mit guter Kundschaft,

täglich 90 Liter, ist wegen Uebernahme
eines anderweitigen Unternehmens
mit oder ohne Fuhrwerk sogleich oder
später billig zu verkaufen.

Offerten unter 621073 befördert
die Exp. der „Bad. Presse" . 3.8

Kails -Verkauf.
In einem über 3000 Einwohner

zählenden Orte im Bezirk Bruchsal ,
nahe an der Bahn , mitten im Orte,
an der Hauptstraße gelegen, habe ich
ein vor wenigen Jahren neuerbautes
l '/' stöckigeS Wohnhaus , in welchem
eine Bäckerei und Spezercigefchäft be¬
trieben wird, nebst großem Hofe, auf
welchem sich die freistehende Bäckerei,
sowie steinerne Schwemeställe befinden,
um billigen Preis zu verkaufen.
Paul Seiler , RchtsW
lssQfl Philippsburg (Baden).

-piano
in Nußbaum, nur kurze Zeit
gespielt , krcuzsaitig, mit fünf¬
jähriger Garantie ist sehr
billig zu verkaufen. 13871 .4 2

Fritz Müller,« aiserstr . 221 ,
zwisch . Douglas - u . Hirschstr.

Pferd und Wagen.
Ein Wagenpferd , froimn u. gut

im Zug und ein Bernerwagen , gut
erhalten, mit Federn, sind billig zu
verkaufen. 321298 .2. 1

Schützenstraste 59.

Damenfahrrad,
einige Male gefahren , ist für 100 M
zu verkaufen (neu L80 M )
14025 .3.1 Hirschstr . «6, pari.

Ein veiies Jauien -M
ist wegen Abreise billig zu verkaufen.
821301 Kaiser -Allee 51a , 1 Tr.

Nähmaschine ,
gut erhalten, für 15 Mark zu ver
kaufen. 621303

Zähringer Hof , Fasanenplatz .
Frachtstück r

1 Spiegel , reich verziert , wie neu .
passend zu Weihnachts - oder Gelegen¬
heitsgeschenk, äußerst billig wegen
Platzmangel abzugeben . 621321

Waldstr. 87, Hinterh., 2. St.
Wner cifcrner Zimmerafeu
ist billig zu verkaufen . 621308

« Srnerstr . 33/35 , pari., links.
Hand au »erkaufen .

Ein fast neuer Herd mit Kupfer¬
schiff , für Holzfeucrung , ist preiswerth
z« verkaufen. 621293.2.1

Schill erstraste 6, 3. Stock .
Ein fast neuer Herrenüberzieher

mittlere Figur, zwei Winterjacken
für Mädchen sind billig zu verkaufen.
Beiertheim , Bürgerstr. 73,2 . St. 6««»

teilen finden
Holzdreber'Gesncb .
Ein tüchtiger Holzdreher findet auf

polirtc Klavierstühle dauernde Arbeit
bei Ohr . Imle , Klavierstuhlfabrik,
Karlstr. 35. 621328 2 .1

Ein Mädchen , das selbständig
gut kochen kann und willig Haus
arbeiten verrichtet, findet auf 1. Ja¬
nuar dauernde Stellung . Hoher
Lohn . Zu erfragen Erbprinzen -
straste 23, 2. Stock. 621324
Rfiffftlll lerne « «nd sofort
oUffvIIi eintreten könne» an¬
ständige Mädchen im Fein -
bügelgeschäft Markgrafen-
straste 38 , 3 . Stock. 621296

Lehrling
mit besseren Schulkenntnissen und
guter Handschrift wird für ein Ver¬
sicherungs-Bureau unter günstigen
Bedingungen per sofort gesucht .
Offerten unter Nr. 14007 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb . 2.1

Junger , strebsamer Mann , welcher
Lust hat, die

Zahntechnik
gründlich zu erlernen , kann sofort
eintreten bei 14022 .3 .1
August Kühling ,

in Amerika approbirter Zahnarzt ,« aiserstraste 124 ».
Telefon 1718 .

Stellen suchen
ckjfommi », 20 I ., (Drogerie -, Ko-” lonial- oder Weinhandlg.) sucht
bei bescheidenen Ansprüchen sofort
Stelle. Offerten unt. Nr. 621304
an die Exped. der „Bad. Presse " erb.

Ein Möbelpolirer
sucht irgend welche Beschäftigung
gleich welcher Art. Offert u. 621302
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Comptoiriftin
mit sämmtliche « Lomptoirarbei
ten bestens vertraut, sucht , gestütz
aus I». Zeugnisse, Stellung au
1. Januar oder später zu verändern
Gefl. Angebote unter Nr. 6254a an
die Exped. der „Bad. Presse " erbeten .
rnt
sucht Stellung . Näheres 621292

« arl-Wilhelmstr . 11. 3 . St .

Stickerin .
Ein jüngeres Fräulein , iu

Sticken, besonders in moderne
Stickerei auf Nähmaschinen(prämiir
Berlin) sehr gut ausgebildet, such
Stellung in einem Stickerei - Ge
schüft (oder anderweitig ) . Gefl . Ar
geböte mst Lohnangabe unter N -
6255a an die Expedition der ,,Ba'
Presse erbeten.

Geübte Pflegerin , im HauSbal
sehr leistungssähig , sucht baldige
Stellung bei einzelner Dame.

Auskunft : Sofienstratze 38 ,
2 . Stock. 621815

Ein braves , fl . Mädchen sucht
bis 15. November oder später Stell '
bei besserer Herrschaft .

Zu erfrag. Dnrlacher -Allee 36 ,
Seitenbau, 5. Stock. 621297 .2.1

Zn vermiethen
Möbel-Geschäft.
Laden mit Wohnung n. Werk,

statt ist an einen tüchtigen Tapezier
im Mittelpunkt der Stadt auf 1 . April
zu vermiethen. Hebelstr . 4 , 2 . St .,
bei Frau Weber ._ 621181 .2 .2

loltiiniifl zu .
Beilchenstraste 23 ist eine 4

Zimmerwohnnng im 2. Stock mü
Erker und Parkettboden mit reich¬
lichem Zubehör sofort billig zu ver-
miethen. 621331
Aörnerstraße 25, 3. Stock, ist eine

Wohnung , 3 Zimmer mit Gas¬
einrichtung, sogleich od. später zu ver -
miethen. Zu erfr. 1. Stock. 621294
^ chützenjtraße 59 ist im Hinterhaus

eine Mansardenwohnung
von 3 Zimmern , Küche u. Keller auf
sofort od . später billig zu vermiethen.
Näheres parterre. 621299
Jldlerstraße 1 , 5. Stock, ist ein

freundlich möblirtcS Zimmer
billig zu vermiethen . 6213M
«di dlerstr. 32 , 3. St ., ist ein schönes** großes Zimmer für 1 oder 2
Herren per so gleich zn verm . l) - ^
Jlmalienstraßc 46 (Kaiserplatz ) , 3

Treppen hoch, ist ei» freundlich
möblirtes Zimmer sofort billig zu
vermiethen. 621819
Melfortsiraße 5 , Hinterhaus , ist ein

möblirtes Parterre -Zimmer
mit Frühstückan eine » besserenArbeiter
oder anständiges Fräulein sogleich zu
vernnethen. 621323 2 .1
LLörncrstraße 37 , 4. Stock links, istas ein möbl. Manfardenzimmer
sofort zu vermiethen . 621320
Hllarienstr. 39 , part. , ist ein gut-" d möbl . Zimmer mit separatem
Eiug . an einen bess . Herrn sof. z . verm.
Mlerderstr. 53 ist ein schön möblirt .

Zimmer zu vermiethen.
Zu erfragen im 4. Stock, link».
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Reutlinger Kirchenbau - Geldlotterie
Ziehung am 2. Dezember garantiert.

Hauptgewinn 25000 Mrll lar .
1 Los Mk . 2 —, 11 Lose Mk . 20 .— bei Generalagent
Eberhard Fetxer in Stuttgart , Hauptagentur
Carl ( ititi . Hebelstrasse Nr . 15, Karlsruhe , und den
bekannten Losverkaufsstellen im Laude . 6246a .6.1

Bet diesseitig«! Verwaltung sindalsbald eine Büreau - und eine
Schreibgchilfenstelle zu besetzen. Be¬
vorzugt werden Bewerber mit schöner
geläufiger Schrift aus der Zahl der
Notariats -, Anwalts - und Rath -
schreibcrgehilfen. Anfangsgehalt 1000
bis IM ) Mk. Bei Bewährung spätere
Verleihung der Beamtcneigenfchaft
nicht ausgeschlossen.

Bewerbungen sind mit Lebenslauf ,
Zeuguisien und Angabe des GehaltS -
anfprucheS binnen 10 Tagen anher
einzureichen. 6118a .3.3

Mannheim , 31. Oktober 1902.
Bürgermeisteramt .

Mühlen-
Bersteigerung.

Dienstag den 18 . « ovember
19VS läßt die Volksbank in vest -
ringe « die ihr gehörige daselbst ge¬
legene Mühle (Rattelmühle ) Rach¬
mittag » 2 Uhr auf dem Rathhaufe
öffentlich versteigern . Die Mühle ist
feit 8 Jahren neu eingerichtet für
Kunden - und Handelsmüllerri , mit
2 Mahlgängen , 1 Schälgang , 2 Wal¬
zenstühlen, genügender Wafferkraft ,
geräumigem Wohnhaus , Oekonomie-
gebäude, zu Obstkeltern geeignet, am
Eingang des Ortes inmitten von
68 Ar dazu gehörigem brstgepflegtem
Ackerland mit Obstbaumanlagcn in
schöner freier Lage. 6149a .2,2

Steigerer werden gebeten, ihr Ver
mögcnstenguitz vorzulegen .

RICHARD LÜDERS
Görlitz u. Berlin nw . 7

Patentanwalts -Bureau.

Möbel .
Alle Sorten Holz- u . Polstermöbcl ,

vollständige Betten , Spiegel , Stühle ,Bilder , Klappstühle , Kinderwagen ,
Sportwagen re. kauft man gut und
billig bei 5833.28
Karl Epple , Tapezier ,

Katserstraß« 23 .
NB . Man verlange Preisliste gratis

gnb franko.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herr ««.
« . Frnnenkleider , Stiefel , Uhren,Mtlitär .Uniformen » gebrauchte
Betten , ganze HanShaltnnge «,sowie einzeln « Möbelstücke und
zahlehierfkr .weil da* gröfttelve -
schüft , mehr wie jede Konkurrenz,« rfl. Offerte« erbittet 9350*

J . H . © vy ,
Markgrnfenftr . SS.

Wollen Sie einmal Herrenstoffe
kennen lernen , wie sie in Güte und
Schönheit 954a .l2 .2

selten
« boten werden , so schreibenSie eine
Postkarte um freie Zusendung der
neuen Muster an daS
Tnhkui Boetzkss i» Dtrea TI.

Altrenommirte Tuchquelle. Garantie
Zurücknahme . Direkter und billiger
versandt reinwoll . Stoffe .

8.1 Echte

von d . heut . Mode sehr begünst ., in weih ,». schönerw. Eisbär aussch ., auchdunkel
u. silbergrau, lief, in des. Schönh. u.
tadell. saub . Ausfuhr. , gebrauchsfertigL
3,50 bis 5,50 ausgesucht Herr!., schöne
lalonteppiche 6,50 kr . Nonor , Kürsch-
»ermeister , Rethem a. A. Jllustr .Preisl .
a. zahlr. Anerk . a. ü . Automob.-5chlitt.
Wagend -, Fußs . , elektr. präp . Katzenf. fr .

Reelle Relegenheitl
Große , leistungSsäh ., auswärtige

(süddeutsche )

Möhel-Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art ,

complette Betten ,
sowie ganze AnSstattnngeu ,
gegen monatliche ob viertelsährl .
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
des wirklich reellen Preise »
und gewährt volle Garantie
für Solidität der Waaren.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr . 3751 a an die
(i 'ipco . der „Bad . Presse " .

52.25 Karlsruhe . 5228

Reßaiimt }. Rsdenßeintr ,
yerrensir . 16 , nächst d. kaiserstr .

Altrenommirte Weinstube.
Guten Mittagttisch , sowie reich¬

haltige Frühstücks - u . Abendkarte.
Pilsner und Münchner Bier .

Telefon 1383 .

pvinz Wilhelm
12963.4.4

Hirschstratze 20 a
vis -a-yiH der Hirschapotheke.

Ausschank von Original Pilo
sener und dem weltberühmten
Münchener ThomaSbrä «,
gute Rüche, eigene Schlachtung .

Gustav Dietrich .

Kaffee
Meinen stets frisch und selbstge -

brannte », garanttrt reinen und
kräftigen 19650.10.8Java - Kaffee
h Mark 1 .20,1 .40 und 1 .60 , sowie

ganz feine Mischungen
zu 1.70 , 1 . 80 , 1 .00 und 2 Mark

»er Pfund empfiehlt

V . Orb, « Li
Karlarsk« 1. B. Telephon 495 .

Prompter Versandt nach Auswärts
bei Abnahme von 9 Pfd . frco.Lieferung .

guten reinen , V« Pfund SO Pfg .,
per Pfund Mk. 1 .20 ,Caeao , echten Holländer ,
per '/< Pfd . « 0 Pfg . ,Caeaa , echte « Holländer , beste
Marke , ' /. Pfd . » 0 Pfg .

üafer-Lacao.
ptr PM . 90 Pfg ., V. P». 25 Pfg.

empfiehlt 14010
Conditorei A Cai4

Emil ROderer ,
Ecke Zähringer- «. Waldhornstr .

— Tekepho« 1585. —
BeretnSgegenmarke « werde «

abgegeben .

feinste Pflanzenbutter
Preis pro Pfund TO Pfg .

Zu jedem Pfand Palmin erhllt der
17.9 Klater ein Serienbild . 8547a

t ^ Ü^EIIlrtteuder t
I probiere die hustenstillendcn I
> und wohlschmeckenden >

♦ Raiser 'r >
Brust - Car ameilen
Malz . « xtract mit Zucker in

fester Form
^ *7 A aoL begl. Zeug» . be>
S i ALI I weisenwie bewährt».™ ■ E V Bou sicherem Erfolg
olche bei ksuften, Heiserkeit , Katarrh

u Verschleimung find. Dafür Ange»
botcnes weise zurück l Paket 25 Pfg .
Niederlage bei : Ul . Red , Emil Richter ,
Th . Martin , Karl-Friebrichstr. 6, Franz
Oesterle, Th . Riedel in Weinaarteu .Franz Frosch Wwe. in Daklanden,Bernh. Keller in Närfch , R . Eber
15.2 hard in Beiertheim . 13111

T«fel»»sel.
prima » flecken- und druckfrei, per Etr .

12 —18 Mar », 8 »""

Back- und Kochäpfel
per « tr . 11 Mark,

zu haben Schwanenstr . 24 , links .
finden freundl . di- kr.
Aufnahme bei " * a
Frau Brauner ,

Hedamuie ,
Straßbnrg >Reud »rf,Spttalstr. 3a.

Deinen

Cafe - Restaurant Prinz Carl
Inh. : Fritz Klaue

empfiehlt einem geehrten Publikum 13168.10.6

moninger Bier. • • • « ßni gepflegte Oleine,
vorzügliche Klebe. « « Reichhaltiger Buffet.

Dorfeider Billard . — S Vereinszimmer.

Mruimir PiMB-Lottn
IMnq slekcr 18. Isvmbsr Mit .

KKta « L«* iiftbl ! Vormladeraar dir Oswine« aaftfMehloMM !

1200 39000 ? 10000
Die 1130 letzten Gewinne werden mit 10*/o und
die 31 ersten Gewinne mit 85»/, Absag vom

Generalagenten ausbezahlt . 5764a
ILcta IMk .,11 Lasse10 Mk. ; Portea. Litte25Pf. extra
empfiehlt J. STÜRMER, SÄ 5 tra«liargi . &

In Karlaruha zu haben bei : Carl Co « tm, Hebelstr . 11/15 , Alfr .
v . Perlatela , E . Dahlemanu , Ch . Wieder , I . Michel .

r6asC
- Dl) eizöfcn

“ Badeöfen
JOH. VAILLANT* REMSCHEID.

W«§-MWWsiiMlk !
© in herrliches WeihnachtSfcst

bereitet Groß und Klein ein schön ge¬
schmückter Christbaum ! Ich versende
franco incl. solidester Verpackung
reichsortierte Postkisten, enth . bester «
moderne Sachen als : Früchte,
Vögel , Oliven , echt versilberte Kugeln
u. Eier , Reflexe , Brlllant -Strang -
kugeln, läutende Glocken, mit Tilber -
droht u. Setvenchcntlle übersponn.
Renheiten , Luftballon , Schiff , Eis¬
zapfen, Lichthalter » Phantasie -
fache « re. Sortiment l mit 310
Stück zu dem billigen Preis von nurMk . s ( Nach «. Mk . 5.30). Sortiment II mit ist » Stück grösteren

Sachen zum selb. Prri» . Kleinere Sortimente zu Mk. 3 (Rachn .Mk. 3 .20) . AI» Beigabe lege allen Sortimenten je 1 Packet Engels¬
haar u. S Packete Konfekthaltrr u. einen gr . WeihuachtSengel mit
Veidenkleichen u . dem Lobgesang : „ Ehre sei Gott in der Höhe ! "

, sowieden Sortimenten I u. II eine prachtvolle Strahlen -Krouen - Spiye ,22 Cmtr . lang / u. einen in den natürlichsten Farbe « schillernden
Papagei mit beweal. GlaSflügel « , 15 Cmtr. groß, bei . Versand
von nur denkbar feinster « . solidester Ware . Für Händler Extra -
sortimente zu 10 Mk. 6221a .9.1
Alls fityjtn Sogen Sohn, Lioschi (Sachs.-Mem.) No. 33.

« las - Chriftbaumschmuckfabrikation .
Zahlreiche Anerkennungsschreiben .

Svfinduny dta Stfuimtathö Stof. 2>r. 3etoi3.

Cigarren der Zukunft]
Abaeint nlaatln -unaahAdlteh. Vollkommenster Bauehgeunss .
Direct zu haben von Wendt ’s Cigarrenfabriken Aktien -
Gea. Bremen in allen Preislagen , Grossen , Qualitäten u.Quantitäten (auch Proben ). Preisliste und Brochüre gratis.

Unentbehrlich t

1
_

unRifhtiiustlnRflllRBlRG im siltdtkkhM
n ?ÜS öegr , 1846 .

*sss '

Anerkannt bester Bifteflikfol

IkMMke sWnijsJ tsMffltlu In flnen

“
TS * , trnderberg -BoflfltagBs

24 Prels-MedalUenl 8

Einige Hundert Mark
können sich Herren durch den provisiouSweisen Verkauf meiner
Bremer Ligarren -Fabrikate im Freundes- und Bekannten-Krcife
nebenher perdiene « . CommifstonSlagcr gegen Sicherheit. Adressen
erbeten unter Al- 4MB an die Amiouceu-Erpeditiou von Hera ». WttJker ,vre « «« . 6240a

afenf- s
Bureau S. ßauser

STRASSBURG LE .
Itoenwrmaansplatz I. Telephon 1787.

verleih Institut
eleganter Maatzfriicke « . Gehrücke .
J . Metsler , Schneidermeister,

Kaiserstraße 187, beim Marktplatz .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Vln
fertige « vom Eostümeu , sowie im
Umäuderu und sichert bei billiger
Berechnung gute Bedienung zu .

Fra » Thielemann ,
810685 .8 .8 Kaiserstr . 139 , 5 . St .

Hochelegante
Herren - und Knaben ,
kleider in nur besten Stof¬
fen, vielen Farben und Aus -
stattungen empfiehlt in großer
Auswahl zu sehr billigen
Preisen 11843.14
LGretz, 6Mttnteijftt

Marienstraße 27 .
Anfertigung nach Maaß

prompt und billig .

Nürnberger Splelwaaren !
Puppen !
Neuheiten in 10 u. 50 Pfg.-Artikeln
Preisliste 171 nur für Wiederverkauf !
Frletr . SaBzennaller in Nürnberg

Bordeaux u.
Burgunder

direkt bezogen, abgelagert , von
Mk . 1.— p. Fl . an bis zu den
feinsten Lagen und Jahrgängen .

6 . Jessen , mw 29 a.

ES

Kuh-Gras-Butter
garant . naturrein , frisch , franco Nach¬
nahme : 6 Pfd .-Kiste Mk. 4 .35 , lOPfd .-
Kiste Mk. 7 .—. A. Margules ,
Domüne Slemboka , Post : Boho -
rodczany v,a Oderberg t. Schl . Nr . 41.

Ueppiger Haar - und Bartwuchs
wird erzielt durch das mit goldene »
Medaillen prämiirtr HoUnp’sehe
Haarkraaierielt. gafcr.M . Hollup ,
Stuttgart , gcgr. 1879 In Karls
ruhe bei E . Helft Nachf . , Ecke
Zirkel u. Karl -Friedrichstr . 6. 4540a

1} crtraucns-
«Stellung.

Wer eine solche zu besetzen hat
oder sucht, legt auchWert darauf »
ein möglichst reichhaltiges Offer¬
tenmaterial zur Auswahl zu er¬
halten . Geeignete Angebote er¬
langt man durch di« „Annonce ",
wenn dieselbe den richtigen
Kreisen in zweckmäßiger Form
vor Augen kommt. Wie man
mit Erfolg inserirt , darüber
verlange man Vorschläge von der
Central » Annoncen - Expedition
B. L. Danke K Co . , Bureau in
Franklnrt a . TU. , Kaiser¬
strabe 8 —10a. 4527aL2

Privatkursus für
Damenschneiderei
wird praktisch ertheilt

« ach anerkannt
neuester , leichtfaß.
lichster französischer
Methode . 12376 18.6

Damen , welche Vor»
kenntnifle haben , genügen
zur vollständigen Aus¬
bildung 1— 3 Monate .
Eupenie Spiess,
Kronenstr . 16 , Neubau

(g. d. Großh . Schloß ) .

Kngttfcher
Konversations - Alnterricht
gesucht, am liebsten bei einem Eng¬
länder . Aiigeb. unter Nr . 821251
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Wollen Sie
Herren » u. Damenstoffe , Wüsche
rc. billig , gcg. bcq . Theilzahl . kaufen,
bitte um Adr. unter Nr . 11201 an
die Exp, der „ Bad . Presse " . 30 .18

Karlsruhe
Telephon 190.

aiaentrMM
Nr. 100, I.

Annahme von Annoncen
für alle Zeitungen *. Fachzeitschriften .

HMWMeiiheit
f. Frl . gesetzt. Alt . o. kinderl . Wwe.
mit Verm . m- mittl . Beamten i.
s. Stell , u. best. Mannesalter in
KarlSr . Off. m . Photogr . u.
gen. Ang. der Verhältn - zu
richten unter B. 3293 an
HaasenstetB ft Vogler, A.-G.,

Karlsruhe. 18994
I . B . t . höchstrentbl. Gesetz.

s. ich, 27 I . alt , cv. d. Bektsch .
r . tüchtig . Mädchens mit Ver .
mögen zw . bld . 6842a

rteiradh .
Offert , unter G- H. 497 an

Haasenstetn ft Vogler, A.-B.,
Franklnrt a. N .

Für Kunstmühlen .
« nergischer « eisender « .

Buchhalter einer mittler , bad.
Handelsniühle , sucht sich ver¬
hältnissehalber zu verändern .
Derselbe ist in Mittelbaden und
theilweise Scharzwald sehr gut' ' Gefl. Offert .

“ “1“eingefÜhrt . Gell . Offert , unter
v . 8387 an
Bsnssnstsln ft Veglor , A -G .,
2.1 Karlsruhe . 13992

Lebensstellung
Die Direktion einer guteingc -

führten , alten , erstklassigen Un -
fall -, Haftpflicht, und Sin .
brnchdiebstahl -Brrfich. . « k-
tien - Gese» schaft sucht für
Bade « 1 — 2 fachkundige
Reisebeamte bei 13903

Diäten rc.
( Reisedauer event . de«
ganzen Monat .) Stellung
dauernd und angenehm . Berück¬
sichtigt werden eventl . midj nicht
sachkundige, aber gcschäftsae-
wandte Herren , die nach erfolg¬
reicher kurzer Probezeit feste An¬
stellung finden . Ausführliche
Offerten , die diskret behandelt
werden , befördern unt . B 3278
Haasenstein & Vogler, A.-G.,

Karlsruhe .

wichtig für wirthe
und Lonfumenten.

» • • . natürlich .
Flafchen -
gährung ,

reeller Champagner mit dem
lieblichstennatürlichenAstiaroma ,
das größte Labsal für Gesunde
und Kranke. Versandt in Kisten
ä , oder *% , oder ""/« Fl
incl. Steuer und Emb . zu nur
M . 28 .— u. Nach« , franco jcd .
Bahnstation . Bestellungen er¬
bitten unter Ziffer F. C. 478 an
Haaswstsln ft Vogler, A.-B.,
Frankfurt a. M. 6226a .8.2

Für einen leicht verkäuflichen,
sehr nützlichen, gef. gesch. HanS -
haltungSartikek der Holz¬
branche suchen wir

die Vertretung
für Karlsruhe und Umgebung an
eine solvente Firma auf feste
Rechnung zu vergeben.

Offert , sub H. 3137 au Hsa -
sensUia ft Vsglar , A.-B.,
Strassbarg t. Bis. 6181a.3£
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